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Chronik SV Harderberg  der Zeitraum ab Ende 
September 2000 bis 31.12.2008 

 
Aktivitäten im Jahr des Jubiläums 

 
Dieser Monat stand im Zeichen des 50 jährigen Bestehens. Die Jugendabteilung 
veranstaltete eine Sportwerbewoche. Außerdem wurde ein  Alt –Herren -Turnier 
ausgetragen.  
Den Anfang  machten die Mini-Kicker. Bei strahlendem Sonnenschein kämpften die 
jüngsten Fußballer um den Sieg. An diesem Tag wurden 43 Tore geschossen. Wobei 
dem  späteren Sieger VfR Voxtrup zehn Tore gegen die Kicker des SV Harderberg 
gelangen. Die siegreichen Spieler schossen 20 Tore. Dabei errangen sie  
10 Punkte. Nur durch das schlechtere Torverhältnis (Tore weniger) musste sich Blau 
Weiß Schinkel mit dem zweiten Platz begnügen. Den dritten Platz belegte 
Sportfreunde Oesede. Mit 1:14 Toren belegte TuS Hilter den vorletzten Platz. Das 
Schlusslicht bildete mit Null Punkten und 0:21 Toren der SV Harderberg. 
Bei dem E 1 Turnier fielen nur 16 Tore. Hier kam keine Mannschaft über einen 2:0 
Sieg hinaus. Den Sieger stellte  BW Schinkel  mit 6: 0 Toren und 10 Punkten. Dabei 
ließ die siegreiche Mannschaft kein Gegentor zu. Den zweiten Platz belegte SV 
Hellern gefolgt vom VfR Voxtrup und der Mannschaft von Engter – Kalkriese. Auch in 
dieser Klasse musste der SV Harderberg mit dem 5. und letzten Platz zufrieden 
sein. Etwas besser sah es für den Gastgeber bei den E 2 Junioren aus. Hier 
konnte mit 7:0 Toren und 8 Punkten der 2. Platz belegt werden. Sieger wurde mit 
7 :1 Toren  und 8 errungenen Punkten der VfR Voxtrup.  Folgen konnte auf dem 
dritten Platz der SV Hellern. Dadurch dass die Mannschaft  aus Engter- Kalkriese  
zwei Gegentore mehr einstecken musste konnte sie nur den 4. Platz belegen. Gefolgt 
vom TuS Hilter . Diese Sportfreunde konnten kein Tor schießen. Mussten aber 19 
Gegentore einstecken. In dieser Klasse gelang dem SV Harderberg mit 6 :0 Toren  
der höchste Tagessieg. 
Beim  F 1 und F 2 Turnier  hatte der Wettergott keinen guten  Tag Die Regenschauer 
wechselten sich ab. Die kleinen Fußballer ließen sich nichts anmerken und kämpften 
um Punkte und einen guten Platz in der Tabelle. Sieger bei den F1 Junioren wurde 
Viktoria  08 GM Hütte gefolgt von den Sportfreunden aus Oesede. Auf den dritten  
Platz stand am Ende des Turniers der SV Hellern vor BW Schinkel. Der Gastgeber 
konnte auch hier nur den letzten Platz belegen. 
Bei der F 2 Jugend hatten die Spieler des SV Harderberg  allen Grund zur 
Freude. Belegten sie doch mit 8 Punkten und 3 : 2 Toren den ersten Platz. Tus 
Hilter wurde Zweiter vor BW Schinkel und dem SV Hellern. Mit 0 : 11 Toren konnte 
TuS Borgloh nur den letzten Platz belegen. Den Abschluss dieser Jugendwoche 
bildete das D 1 und D 2 Turnier. Bei der D 1 Jugend konnte sich der FCR Bramsche 
mit 13 Punkten klar durchsetzen und gewann das Turnier. Zweiter wurde hier der TuS 
Borgloh gefolgt von VfR Voxtrup. Vor dem SV Hellern dem SV Harderberg und dem 
Schlusslicht TSG Dissen. 
IM D 2 Turnier fielen bei 6 Mannschaften nur 16 Tore. Das Turnier gewannen  mit 13 
Punkten die Spieler vom TSG Dissen. Die Mannschaft des FCR Bramsche errang   
11 Punkte und wurde Zweiter. Dritter  wurde der SV Hellern  vor Sportfreunde Oesede  
und dem SV Harderberg. Den undankbaren letzten Platz belegte der VfR Voxtrup.  
Alle teilnehmenden Mannschaften der gesamten Sportwerbewoche bekamen einen 
Pokal. Je nach der Platzierung  war der größer oder kleiner.                                     
Die Sportwerbewoche wurde abgeschlossen mit einem Kleinfeldturnier für  
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Senioren – Fußballmannschaften. An diesem Tag blitzte die alte Fußballkunst 
wieder  auf. Nur alles etwas langsamer als in früheren Jahren. Die Senioren schossen  
 insgesamt 21 Tore. Dabei gelang der Mannschaft von Sportfreunde Oesede mit 3:0 
Toren im Spiel gegen SG Hankenberge der höchste Tagessieg. Diese Mannschaft 
wurde mit 10 Punkten Turniersieger. Der Gastgeber SV Harderberg belegte den 
zweiten Platz. Die SG Hankenberge wurde Dritter vor dem TuS Hilter. Den 5. und 
damit den letzten Platz belegte der VfL Kloster Oesede. 
Zu dieser Zeit wurde bekannt gegeben dass anlässlich des 50jährigen Bestehens der 
SV Harderberg einen Tanzabend in der Sporthalle durchführt. Es spielt die Band  
„Sky Riders“ . Bürger und Freunde des SV Harderberg waren herzlich eingeladen. 
Karten im Vorverkauf 10 DM und an der Abendkasse 12 D.M.  
Anmerkung: Die Sporthalle  war am Tag der Veranstaltung total 
voll.((((400Personen)))) In seiner Festansprache sagte Bürgermeister Heinz Lunte:“ 
Wenn wir diesen Verein  nicht hätten, dann müssten wir ihn erfinden“. 
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Nach den Festlichkeiten lief der Sport  in  unserem Verein  normal weiter                 
Am 18.11.2000  bekam der erste Vorsitzende Peter Kompa  für seine Verdienste 
um den Fußball und seinen Einsatz im Ehrenamt die DFB-Uhr. 
Die Wanderabteilung erwanderte unter der Führung von  Horst Graf und seiner 
Frau Brigitte vier Tage den Westerwald. So wurde die Kroppacher Schweiz  und 
zwar rund um das Feriengebiet um Hachenburg erkundet.  
Die Abteilung Sportabzeichen vermeldete zum Jahresende noch Erfolge im Kinder 
Und Jugendbereich. So waren 46 Kinder  und Jugendliche stolz als sie zum 
Abschluss ihre Urkunden und ein kleines Geschenk bekamen. Eine besondere 
Auszeichnung erhielt Stefanie Kriege. Sie bekam  das Sportabzeichen in Gold mit 
der Zahl fünf in Wiederholung. 
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Die Damengymnastikabteilung ehrte ihre  langjährigen  Mitgliederinnen. In 
festlicher Atmosphäre wurden die Damen geehrt, die langjährig in der 
Gymnastikabteilung des SV Harderberg tätig sind. Geehrt wurden  für 15 Jahre in der 
Gymnastikabteilung: Agnes Rohling; Petra Schmitz; Doris Wessenberg; für 20 
Jahre wurden geehrt  : Monika Ratmann; Karin Schmetzer; 25 Jahre tätig sind: 
Gisela Frankenberg; Sigrid Rönker; Christa Roswinkel; Christa Rupprecht; 
Margret Wilmer; 30 Jahre dabei  sind Henny Horney; Karen Kompa. Für 35- 
jährige Treue  wurde  Gertrud Bossmeyer geehrt. Alle Jubilarinnen  bekamen für 
ihre Treue zum Verejn eine Blume überreicht. 

 

 
Das Jahr 2001 

 
Das Jahr fing für den SV Harderberg mit einem Trauerfall an. Der Leiter der 
Fitness- Gruppe Martin Knüppe  starb bei einem privaten Jogginglauf. 
Eine Änderung gab es beim“ Vereinsinternen Fußballturnier“ um den Heini Richter 
Wanderpokal. Es wurde ein neuer Modus eingeführt. Die Stammtorhüter wurden 
gesetzt und die Feldspieler dazu gelost. Der Nachteil war, es gab keine eingespielten 
Mannschaften, und das Ziel, evtl. die erste Mannschaft zu schlagen, entfiel. Dadurch 
fehlte etwas die Spannung. Der Vorteil war, die Fußballer lernten sich untereinander 
besser kennen. Auch der Trainer Dieter Menkhaus wurde einer Mannschaft 
zugelost. 
Die zahlreich erschienen Zuschauer konnten 72 Tore mit Beifall begleiten. Sieger 
wurde die Mannschaft um den Betreuer Torwart Oliver Ludwig. Den zweiten Platz 
des erste Herren Torwarts Daniel Sommer. Dritter wurde die Mannschaft des Altliga 
Torwarts Andreas Hehemann der auch bester Torwart des Turniers wurde. Er 



 - 5 - 

 5 

brauchte nur sechs Mal hinter sich fassen. Die Plätze 4 bis 7 belegten die Teams der 
Torleute Marco Steinkühler ( A-Jugend) Enrico Riesel (2. Herren) Marco Hohage 
(3.Herren) und Marcus Niemann (Fitness-Gruppe).  
Bei der Pokalübergabe lobte der erste Vorsitzende Peter Kompa das familiäre Flair 
dieses Tages. Außerdem hoben die Spieler das Kennenlernen  der Sportler aus den 
anderen Mannschaften hervor. Als Fazit bleibt die Überlegung, diese Art der 
Mannschafts- Zusammenstellung im nächsten Jahr zu wiederholen.  
 
Die durch die Sportfreunde Oesede ausgetragene Stadtmeisterschaft der C-
Jugend wurde überraschend durch die Mannschaft vom SV Harderberg 
gewonnen. Die beiden Trainer Andre Frankenberg und Oliver Ludwig staunten 
nicht schlecht über die Leistung ihre Mannschaft.Dank des gut aufgelegten Torwarts 
Tim Hehemann blieben die jungen Spieler in vier Spielen ohne Punktverlust. Dabei 
schossen sie zwölf Tore und mussten nur zwei Gegentreffer hinnehmen. Mit Daniel 
Hagedorn stellte der SV Harderberg einen Spieler, der an diesem Turniertag acht 
Tore in vier Spielen erzielen konnte. 
Der Wanderwart Horst Graf hatte mit der Erwanderung des Mühlenwegs ein 
attraktives Programm  zusammen gestellt. Außerdem wird eine Woche auf Mallorca 
gewandert. Eine Fahrradtour mit anschließendem Spargelessen bei Ahlemeier in 
Hilter war auch geplant und durchgeführt worden. 
                              Integration im Sportverein. 
Marie’s Hütte bat alle Sportvereine in der Stadt Georgsmarienhütte eine 
Sportgruppe zu eröffnen, in der behinderte und nicht behinderte Kinder den Sport für 
sich entdecken können. Nur der SV Harderberg und TV Gut Heil haben sich bis Ende 
Januar 2001 bereit erklärt Bis März zeigte der Schwimmverein Georgsmarienhütte 
und Schützenverein Kloster Oesede noch Interesse. Aber nachhaltig ist nur der SVH 
bei dieser Aktion geblieben. Die Sportler laufen unter „Gruppe Beweg dich“ 
Anstatt wie in den 80ger Jahren beschlossen, wurde die Sporthalle nicht 
verändert um Sitzgelegenheiten zu schaffen sondern Dank guter 

Vorstandsarbeit mit 
Einsicht der Stadt GM 
Hütte erweitert. 
Dadurch konnten die 
Tanzgruppen, bedingt 
durch  abgetrennte 
Räumlichkeiten, besser 
trainieren. 
Ortsansässige Firmen 
wie Jürgen Vogelsang 
(Malerarbeiten und 
Außenwand- Isolation), 
Hermann Reitzer 
(Tischler und 
Fensterarbeiten) wurden 
mit einbezogen 
 
 
             (Foto privat)                                                                                                                                                                                                 
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                                                                                                                                       NOZ 

 
 
 
 
 
                                                                                        

            
    Verleihung Ende 2000                                                                                                                             
 
Die Sportabzeichen-Abteilung meldete große Erfolge bis zum Ende 2000 haben 
75 Teilnehmer den Fünfkampf geschafft. Es wurden 45 Kinder, 4 Jugendliche, 26 
Erwachsene und 7 Familien ausgezeichne. In der Feststunde wurden zwei besondere 
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Ehrungen vorgenommen. Ulla Völskow bekam vom Kreissportbund das 
Sportabzeichen Gold mit der Zahl 25 überreicht und Manfred Völskow Gold mit der 
Zahl 10. Erfolgreiche Teilnehmer waren: Bronze: Anke Meyer,Karin Schulz, Andrea 
Lessmann, Elke Deus, Stefanie Hamann; Silber: Anja Reccius, Birgit Vinke, 
Hans-Hermann Niemann und Jochen Nowotsch; Gold: Maja Mühlendahl, Monika 
Schöpper, Irmi Hübner, Gunhild Sonnenberg, Thea Vocke, Ingrid Hamer, 
Edeltraud Bentler, Lisa Husemann, Gaby Möller, Hiltrud Deußing, Traute 
Reinersmann, Christa Meyer, Eckard Kluge, Otto Köhne und Wolfram Glagau 
Das Abnahme-Team gratulierte. Aus beruflichen Gründen schied Claudia Möllenkamp 
aus dem Team aus. Stefanie Hamann übernahm die Aufgaben.  
 
 
Internationale E-Jugend Pfingst-Cup zum 23. Male ausgerichtet. 
Borussia Dortmund hatte es geschafft und zum dritten Mal in Folge das Turnier 
gewonnen. Dies gelang bis dahin noch keinem Verein. Somit durften sie den 
großen Wanderpokal behalten. In einer nervenaufreibenden Endrunde belegten 
die Dortmunder nur Dank des besseren Torverhältnisses den ersten Rang vor 
dem Karlsruher SC und der Nachwuchsabteilung des Vize-Meisters Schalke 04. 
Aus Osnabrücker Sicht verkaufte sich vor allem der TuS Haste äußerst positiv. 
Aus mehreren unglücklichen Umständen sprang am Ende „nur“ der achte Platz 
heraus.                                                                                                                                                                                                     
                                                                                                                       

Die  Presse schrieb: der Dank des rührigen Organisationsteams um Cheforganisator 
Oliver Ludwig gilt vor allem den elf Nachbarvereinen, die bereitwillig Spieler und  
Betreuer über Pfingsten beherbergten. Neben Ludwig sorgten noch Jugendleiter 
Johannes Steinkühler und Peter Kompa (1. Vorsitzender) für einen gewohnt  
reibungslosen Turnierverlauf. Am ersten Pfingsttag regnete es und hielt einige 
Fußballbegeisterte vom Turnierbesuch ab. Aber nicht nur Spieler, Betreuer und 
Eltern,  sondern auch der siebenjährige Andre Meyer wird  das Turnier noch lange in 
Erinnerung behalten. Unter Tränen zeigte er den Diebstahl seiner heiß geliebten 
Dortmund-Fahne an. Die Betreuer von Schalke 04 bekamen dies mit, und  schenkten 
ihm ein großes Poster von Schalke 04 als Trostpflaster. 
 
Die Jahreshauptversammlung beschloss eine Beitragserhöhung 
Berichte aus dem Vorstand sowie Beitragserhöhungen und Vorstandswahlen 
standen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung. Der erste Vorsitzende Peter 
Kompa dankte dem Trainer Dieter Menkhaus für seinen Einsatz der damit 
sicherstellte, dass die erste Fußballmannschaft nicht aus der Kreisliga absteigen 
musste, Als leicht angespannt stellte Geschäftsführer Burkhard Symanzik die 
wirtschaftliche Lage des  
SV Harderberg dar. Trotz Einsparungen in allen Abteilungen weise die Kasse ein 
leichtes Minus auf. Gründe dafür seien erhöhte Reparaturkosten sowie geringere 
Zuschüsse. Außerdem seien die Abgaben an den Kreissportbund und 
Fußballverband erhöht worden. Die Mitgliederzahlen sind stabil geblieben. Insgesamt 
29 Mitglieder wurden für 25-jährige Vereinstreue geehrt. Seit 40 Jahren dabei sind 
Hubert Kasselmann und Klemens Speckmann; sein 50-jähriges Jubiläum im SVH 
feiert Ralf Bücker. Einstimmig beschlossen wurde die vom Vorstand vorgeschlagene 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. Damit bezahlen ab dem Jahr 2002 Erwachsene 65 
Euro; zwei Erwachsene 115 Euro;  
Ein Erwachsener mit einem Kind 95 Euro; ein Erwachsener mit zwei Kindern 125 Euro; 
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Zwei Erwachsene mit einem Kind 130 Euro; Familienbeitrag 130 Euro; ein Kind 45 
Euro; 
Zwei Kinder 65 Euro; Und drei Kinder 75 Euro. Für Inhaber des Familienpasses der 
Stadt  
Gm Hütte gilt ein ermäßigter Beitrag. Bei den anstehenden Wahlen wurde Peter 
Kompa als .1. Vorsitzender wiedergewählt. Dem Vorstand gehören außerdem an: 
2.Vorsitzender Oliver Ludwig, 3. Vorsitzende Stefanie Hamann, Geschäftsführer 
Burkhard Symanzik, Jugendleiter Fußball  Hans- Georg Steinkühler, Im 
erweiterten Vorstand sind Horst Graf (Wanderwart), Thomas Hahn (Badminton,) 
Thorsten Richter(Tischtennis) Anika Rollfing(Tanzen) Lars Bentler( Basketball), 
Willi Stindt (Festausschuß)Andreas Hehemann,Michael Meyer (Kassenprüfer),.  
Nicht mehr besetzt werden konnte an diesem Abend die Position des 
Pressewartes  . Nach 30 Jahren im Dienst des SVH stand der bisherige 
Amtsinhaber Heinz Kampmann nicht mehr zur Verfügung. (da von da  an bis zur 
Erstellung diese Chronik im Jahr 2009 kein Nachfolger gefunden wurde, ist er im Amt 
geblieben.) Außerdem ist er als Beisitzer im Jugend- Sportgericht seit 1991 tätig) 
 
Peter Kompa suchte das Gespräch mit Jugendlichen, die als „ Randgruppe“ 
bezeichnet werden und einen Treffpunkt in einem Bauwagen am Rande des 
Parkplatzes bei der Firma Adler  haben. Das Ergebnis war, Peter Kompa und 
Malermeister Jürgen Vogelsang stellen unentgeltlich Farbe zur Verfügung und die 
Jugendlichen streichen ihren  Bauwagen. Als Dank dafür helfen sie beim Pfingst- 
Cup des SVH mit. Die Jungendlichen hielten alle Versprechen                                                                                                       
 
Ein neues Zeitalter für die Übermittlung der Fußballergebnisse  hat  begonnen. 
Ergebnisse werden per Internet weitergeleitet. Das System heißt „SIS“ ( Sport- 
Informationssystem)  
Zum Ende des Jahres meldete die Abteilung –Sportabzeichen- wieder Erfolge. 
                                                                                         
Sportabzeichen für Kinder und Jugendliche beim SV Harderberg 
50 Kinder und 5 Jugendliche erreichten die Normen. Aus der Hand der 
Abteilungsleiterin Ulla Völskow bekamen 15 Kinder zum ersten Mal ihr 
Sportabzeichen in Bronze, 14 ihr Silbernes, 19 ihr Goldenes und 2 ihr Goldenes mit 
der Zahl 5 überreicht. Für erfolgreiche Leistungen in den fünf Disziplinen wurden den 
Drillingen der Familie Husmann ,Frederike. Vivian und Maik , vom Kreissportbund-
Land kleine Geschenke überreicht. 
 

Die Damen Gymnastik Abteilung 
ehrte langjährige Mitgliederinnen. 
Die Ehrungen nahm die 
Abteilungsleiterin Traute 
Reinersmann vor. Geehrt wurden 
für 10 Jahre Karin Kindler, Luise 
Uhlmann; 15 Jahre Elke Deus, 
Gisela Steinkühler; 20 Jahre 
Monika Schöpper; 25 Jahre 
Edeltraud Bentler, Karola 
Burchert, Irmi Hübner, Sigrid 
Kluge, Uschi Neumann, Maria 
Niemann, Käthe Schnathorst, 

Birgit Vinke, Gretl Wüller; 30 Jahre Gabriele Möller.                                                          
( Bildquelle blick- punkt)      
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(Bild NOZ)                                                                    
      
 Peter Kompa schließt mit Stolz den 
Sanitärbereich des Sporthallenanbaus auf.         
 

                
 

Die Gründer des SV Harderberg, von links: Theodor    Warnke, 
Alfons Tiemann, Rudolf Niermann, Helmut Fellmann, 
AloisTiesmeyer                                   
 
 

Das Jahr 2002 
 
Wie in den Jahren zuvor wurde zu Jahresbeginn der „Heini Richter“ Wanderpokal 
ausgespielt. Zum 13. Mal wurde dieses vereinsinterne Turnier ausgetragen. Es war 
ein spannender Nachmittag. Alle Teilnehmer hatten den Ergeiz, den Wanderpokal zu 
gewinnen. Die Organisatoren H.-G Steinkühler, Oliver Ludwig, Burkhard 
Symanzik und Willi Stindt hatten alles hergerichtet, dass sich die Sportler 
wohlfühlen konnten. 
Das torreichste Spiel fand zwischen der ersten Mannschaft und der Fitness-Gruppe  
statt. Es fielen acht Tore. Am Ende gewann die erste Mannschaft  mit 5:3.Insgesamt 
fielen bei diesem Turnier 56 Tore. Besonders freuen konnten sich die A- 
Jugendspieler. Nicht nur, dass sie von fünf Spielen zwei gewinnen und eins 
unentschieden gestalten konnten, nein, sie konnten mit 2:0 Toren die erste 
Herrenmannschaft besiegten. Am Ende belegten diese jungen Spieler mit  
8:10 Toren den 4. Platz. Ein gutes Turnier spielte die Senioren-Mannschaft. Obwohl 
sie gegen die 1. Mannschaft mit 6:0 verloren, konnten sie am Ende den dritten Platz 
belegen. Der Sieger wurde zwischen der 1. und 2. Mannschaft  ausgespielt. Am 
Ende konnte keine Mannschaft ein Siegtor erzielen. Somit endete das Spiel 1:1. Dies 
reichte der 2. Mannschaft zum Turniersieg. Die Kreisligaspieler der 1. Mannschaft 
mussten sich mit dem 2. Platz begnügen.   
Die Fitnessgruppe belegte, Dank zweier Unentschieden den fünften Platz. Sechster 
und damit Letzter wurde die 3. Herrenmannschaft. Der Heini Richter Wanderpokal 
wurde von Reinhold Richter, dem Sohn des Pokalstifters, der 2. Mannschaft 
überreicht. In der Turnierpause stellte jede Mannschaft zwei Spieler ab, die zur 
Belustigung der Zuschauer zu einem Penalty - Schießen antraten. Hier konnte Kai 
Richter sein Können zeigen und wurde Sieger. Die beiden Schiedsrichter Siegfried 
Otte und Michael  Meyer lobten die Fairness der teilnehmenden Mannschaften. 
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Torschützenkönig wurde an diesem Nachmittag  mit 7Toren Uwe Nölker.  Mit Kai 
Richter wählten die Zuschauer, den Spieler der 1. Mannschaft zum besten 
Spieler des Turniers. Bester Torwart wurde Sven Koch aus der A-Jugend. 
Enrico Riesel  Torwart der 2. Mannschaft musste mit 4 Gegentoren am 
wenigsten hinter sich greifen.   
Am Ende des Turniers bedankte sich der 1. Vorsitzende des SV Harderberg , Peter 
Kompa, bei allen Teilnehmern für den fairen Einsatz und gab der Hoffnung 
Ausdruck, dass sich alle Teilnehmer im nächsten Jahr zu diesem Turnier 
wiedertreffen werden. 
 

Bei uns im Sportverein wird auf Gemeinschaft großen Wert gelegt 
 

                                                               
                 

Die Dienstag- Gruppe findet großen Anklang 
 
Entspannung vom Leistungsdruck des Alltags steht im Fordergrund der Dienstags – 
Gruppe. Somit steht für die Damen der Gymnastik – Abteilung die Bewegung ohne 
Leistungsdruck an erster Stelle. Seit 13 Jahren ist die Gruppe aktiv. Einmal im Monat 
wird die Gymnastik durch Yoga ersetzt. Die Übungsstunden werden durch 
Übungsleiterin Edeltraud Bentler  betreut. Seit  sieben Jahren leitet sie diese 
Gruppe und freut sich jedes Mal, wenn bis zu 30 Frauen zu den Übungsstunden 
kommen. Auch in den Ferien fallen Dienstagstunden nicht aus. Dann sind die Damen 
mit dem Fahrrad oder per Pedes unterwegs. Außerdem verstehen die Damen zu 
feiern. Bei der Abteilungsleiterin Lisa Vogelsang Tel. 05401/346976 können sich 
neue Interessierte melden. 
 
Die Abteilung Sportabzeichen zeichnet traditionell am Anfang des Jahres ihre 
Teilnehmer aus 
Im vergangenen Jahr waren es 83 Teilnehmer die den Fünfkampf geschafft haben. 
Es wurden 50 Kinder, fünf Jugendliche, 28 Erwachsene und zwei Familien  in einer 
Feierstunde ausgezeichnet. Thea Vocke und Ingrid Hamer bekamen ihr 
Sportabzeichen in Gold mit der Zahl 20 und Maja Mühlendahl Gold mit der Zahl 10 
Erfolgreiche Teilnehmer waren: Bronze: Anne Ostendorf, Brigitte Pennig, Karin 
Konersmann, Karin Schulz, Dirk Geringhoff 
Silber: Birgit Vinke, Bernhard Kampmeyer, Elke Deus, Michael Schöpper, Hans 
Hermann Niemann 
Gold: Otto Kühne, Gaby Möller, Paul Nische, Manfred Völskow, Ursula 
Völskow, Edeltraud Bentler, Hiltrud Deußing, Lisa Husemann, Egon Tiesmeyer, 
Eckard Kluge, Gunhild Sonnenberg, Traute Reinersmann, Monika Schöpper, 
Christa Meyer,  Wolfram Glagau  
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                                                                                                     (Bild blick-punkt) 

 

 

                                                                                                                                 

Neue Spiegelwand beim SV Harderberg 
 
„Einfach toll“ urteilte Abteilungsleiterin Anika Rollfing als sie die neue zehn Meter 
lange Spiegelwand in der Sporthalle sah. Zur Übergabe kam Ewald Schwebe vom 
Kreissportbund. Mit dessen Hilfe konnte die neue Spiegelwand realisiert werden. Der 
Kreisspotbund trug ein Drittel der Gesamtkosten von 3000 Euro. Schwebe  wünschte 
dem SV Harderberg mit seinen acht Tanzgruppen viel Spaß und Erfolg mit der neuen 
Einrichtung. Er betonte, dass der Kreissportbund gerne helfe, wenn es um die 
Förderung des Jugendsportes ginge. Unser Vorsitzender Peter Kompa wies darauf 
hin, dass die Spiegelwand erst kommen konnte, nachdem die Trennwände diesen 
Bereich von der Sporthalle  trennte. Anika Rollfing freute sich, dass ihre Sportler nicht 
mehr ihr Training in der Freiherr von Stein Schule absolvieren müssen.  

 
 

                                                         
(Bild 

privat ) 
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Finanzielle Hilfe vom Kreissportbund überbrachte Ewald 
Schwebe  (Foto rechts) 
an Peter Kompa ( Foto Mitte ). Über die neue Einrichtung 
freut sich besonders die Abteilungsleiterin Anika Rollfing / 
(Foto links) Sie kann nun vor Ort mit den acht 
Tanzgruppen trainieren.      
 

                                                                                                                       
Vor dem 24. Pfingst-Turnier wurde noch der 
Tanzweltrekord in Angriff genommen. Der Versuch, 26 
Stunden tanzen, wurde zu einem Sieg. Am Ende waren 
alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen total erschöpft                                                                                  
 

 
 Zum 24. Male E- Jugend Pfingst- Cup 
 

 
 
 
Um diese Pokale kämpften die jungen Sportler. Bei tollem Wetter konnten alle 
Beteiligten zwei schöne Tage verbringen. Damit es bei der Unterbringung der Gäste 
des  SV Harderberg keine , über das Maß hinaus, großen Probleme gibt, nehmen 
Vereine aus Stadt und Land  Osnabrück Harderberger Gäste auf. 
 
Die Neue OsnabrückerZeitung schrieb „ Voxtrup hat Basel gepachtet“. Manche 
Mannschaften reisen am schon Donnerstag an. Mit Sparta Prag, die das erste Mal 
dabei waren, kam eine Mannschaft, die alle Fußball-Kenner überraschte. Von der 
Taktik und der Disziplin her waren sie unübertroffen. Somit war es keine 
Überraschung dass sie Turniersieger wurden. Den zweiten Platz errang der VfB 
Stuttgart vor dem Karlsruher SC. Eine Neuerung gab es an diesen Tagen, der 
Schirmherr Werner Middendorf Stellv. Vorsitzender des NfV Osnabrück Land,  
konnte erstmalig ein „Mini- Pfingstcup“ anpfeifen. Die NOZ hat in der Nachlese zu 
diesem Ereignis allerhand Helferinnen und Helfer namentlich erwähnt und da es über 
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einhundert sind, nicht alle nennen können. Darüber waren einige doch arg 
enttäuscht. Dies wurde vom 1. Vorsitzenden Peter Kompa dem Redakteur mitgeteilt. 
Dieser nahm die Mitteilung zum Anlass, eine Stellungnahme zu veröffentlichen. 
 
 
Dieser Bericht erschien in der Neuen Osnabrücker Zeitung, da einige Helfer in einem 
Vorbericht nicht genannt wurden.                    
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Die Tischtennis- Mannschaft stieg in die 1. Kreisklasse auf 
 
Gut lachen hatte die Mannschaft nach einem Relegationsspiel gegen die Spvg 
Gaste- Hasbergen. Das Spiel endete 8:8 unentschieden, aber aufgrund der besseren 
Satzdifferenz von 33:30 war der Aufstieg perfekt. 
 
 
 

 
 
Kai Richter wurde in diesem Jahr Vereinsmeister. 
             
Gleichzeitig konnte er mit  Siegfried Mindrup die Doppelmeisterschaft          
erringen 
 
Unser Sportverein ist auch auf Gönner angewiesen. Malermeister Jürgen 
Vogelsang ist so einer. Er restaurierte kostenlos die Piktogramme in der 
Sporthalle. Die nicht mehr reparabel waren, erstellte er neu.  
 
Heinz Kampmann wurde für seine ehrenamtliche Leistung für den Fußball mit der 
DfB  Uhr ausgezeichnet. Zu diesem Zeitpunkt war er 30 Jahre ehrenamtlich für den 
SV Harderberg tätig. Außerdem im Verband 11 Jahre als Beisitzer im Jugend- 
Sportgericht. 
                                                                                        
91 Sportabzeichen wurden beim SV Harderberg verliehen 
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    Das Jahr 2003 
 
 
Die Wanderabteilung 
 
Geführt vom Wanderwart Horst Graf erwanderte die Gruppe die Berge rund um 
Willingen. Alle Wanderer wollten die neue Sprungschanze in dem Ort sehen. 
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Überwältigt standen sie vor der Mühlenkopfschanze. Niemand wollte im Winter mit 
den Springern Hannawald und Co, tauschen. Nach einer ausgiebigen 
Stadtbesichtigung und tollen, fröhlichen Abenden wurden die Wandertage beendet. 
Jeder hat für sich bleibende Erinnerungen mitgenommen. Sofort wurde von Horst 
Graf ein neues Wanderprogramm  zusammengestellt. Es soll der Schau – ins – Land 
– Weg erwandert werden.  
Wandern im SV Harderberg heißt  - Frohsinn und Natur – erleben. 
 

               
                                                                ( Bild blick – punkt) 
                 Vord. Reihe: Brigitte Graf, 
                  hint. Reihe von links: Gretl Wüller, Edeltraud Bentler, Heinz 
Kampmann, Horst Graf, Elke Melzer, Helga Lockmann, Margarete Budtke,  
Annette Wellmann und eine Gastwanderin 
 
 
Wieder Trauer beim SV Harderberg   der Mitgründer unseres Vereins 
- Rudolf  Niermann - ist nach langer Krankheit am  
18. Januar 2003 verstorben. 
 
An 28.01. 2003 fand eine „ Außerordentliche Mitgliederversammlung statt 
 
Zu dieser Veranstaltung kamen nur 27 Vereinsmitglieder. Das Thema war: Wir wollen 
ein Vereinsheim. Bei 23 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen und einer Nein-Stimme wurde 
der Vorstand beauftragt, das Vereinshaus zu bauen. Laut dem Vorsitzenden Peter 
Kompa soll es 124000 Euro kosten. 62000Euro sollen durch Eigenleistung 
aufgebracht werden. Ca 25000 Euro gibt es von der Stadt. Rückzahlung 215 Euro 
pro Monat. Spätere Unterhaltskosten im Monat 250 – 300 Euro  
Alles ohne Beitragserhöhung!!! 
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Mädchenfußball: In unserem Verein fehlten Mädchen der Jahrgänge 1987 -  
1992. In einem Zeitungsaufruf suchte der Trainer Dieter Heuer Spielerinnen. 
Leider hat sich kein Mädchen gemeldet. 
 
E – Jugend Pfingst – Cup zum 25. Male durchgeführt 
 

Die Presse schrieb damals in großer Schrift „Cirils Traumtor sicherte Prag die 
Titelverteidigung“ Es ist durchaus möglich, dass wir auch im kommenden Jahr 
vergessen den Wanderpokal wieder mitzubringen, schmunzelte der Trainer                           
jiri Svantek. Feine Kombinationen bei hohem Tempo, raffinierte Freistöße, enge 
Ballführung sorgten dafür, dass an den beiden Turniertagen 210 Tore fielen. Unter 
den 300 kleinen Sportlern war nur ein Mädchen, dass durch ihr Können besonders 
auffiel. Viktoria 08 Gm- Hütte, VfR Voxtrup, BW Schinkel erreichten als einzige 
Mannschaften aus dem Osnabrücker Raum die Zwischenrunde. Der Sieger dieser 
Tage war Sparta Prag, den zweiten Platz belegte der Karlsruher SC  gefolgt von 
Kaiserslautern und Braunschweig. 
Am Abend konnte jeder für 5 Euro an einer Tanzveranstaltung teilnehmen. 
 

 

 
 
 

 

                                                                                                                                                                            
 Ein Bild aus der Anfängerzeit Regie im Durchgang der Sporthalle 
 
Von links: Franz- Josef Frankenberg, Heinz Kampmann, Onkel „ Heini „ Richter 
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Sutthausener Werkstatt- Kicker machten das Dutzend voll 
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Ausrichter dieser Veranstaltung ist der SV Harderberg 
 

Im September 2003 gewann die Mannschaft der „Beschützenden Werkstatt“ 
Sutthausen den Heinrich Richter Gedächtnispokal. Es war ein Wanderpokal. 
Da diese Mannschaft den Pokal zum 6ten Mal gewonnen hatte, schenkte die Familie 
Richter diesen der Mannschaft. Für das nächste Turnier stifteten sie einen neuen 
Pokal. Am Rande des Turniers stiftete Werner Bögershausen (Jugendobmann und 
zuständig für den Fairness- Preis im NFV Osnabrück-Land) anlässlich seines 
75jährigen Geburtstages 1400 Euro. 
 

           I             
                                                         ( Foto blick – punkt ) 
 
Innerhalb einer Sportwerbewoche im August 2003 durfte die Öffentlichkeit den 
Rohbau des Vereinsheimes täglich besichtigen. Die langjährigen Vorbereitungen 
werden jetzt zügig in die Tat umgesetzt. Der Vorsitzende Peter Kompa motiviert alle 
Helfer mit den Worten:“ Wir bauen unser Heimat- Jungs setzt Herzblut ein!“ 
Wenn jemand dachte er bekommt Geld für die Hilfe, dann hatte Kompa einen 
weiteren Spruch auf Lager. 

- Der Herr wird’s dir im späteren Leben lohnen, einstweilen vielen 
Dank -  

 
30  Jahre Tischtennis im SV Harderberg 
 
Am 20. Juli 1973 wurde beim Tischtennisverband Niedersachsen die Neugründung 
einer Tischtennisabteilung beantragt. Eine Vierer-Mannschaft nahm in der 3. 
Kreisliga den Spielbetrieb auf. Mit Siegfried Mindrup, Initiator und erster 
Abteilungsleiter der Sparte Tischtennis, an der Position 1, Dieter Menkhaus  (zZ. 
Trainer beim TuS Borgloh) an Position 2 sowie Alfons Reinkemeyer und Josef 
Uhlmann an Position 3 und 4 wurde der TTC Campemoor gleich im ersten 
Vergleichskampf mit 7:1 bezwungen. Jürgen Dreier und Siegfried Mindrup 
nehmen im 30ten Jahr immer noch am Spielbetrieb teil und sind somit Männer 
der ersten Stunde. Am Ende der ersten Saison errang der SV Harderberg den 2. 
Platz und durfte dadurch in der neuen Serie in der zweiten Kreisliga um Punkte 
kämpfen. 
Durch Neuzugänge wurde für den Spielbetrieb 1975/76 erstmals eine zweite Vierer- 
Mannschaft gemeldet. Die erste Herren spielte erstmalig mit einer Sechser- 
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Mannschaft und nahm an Punktspielen der 1. Kreisliga Staffel-Mitte teil. In dieser 
Mannschaft war mit Norbert Tepe größtes Talent des SV Harderberg gemeldet. 
Diese Position hatte er bis 2002 inne. Mit Leo Dammer stieß ein ehemaliger 
Landesliga- Spieler zum Team. Norbert Tepe  holte sich im Einzel der Klasse C den 
Titel des Kreismeisters.  Die Bezirksmeisterschaft holte sich im Doppel  Norbert 
Tepe / Siegfried Mindrup in der Klasse C. Helmut Büter übernahm die 
Tischtennismannschaft  und war außerdem noch der Mannschaftsführer Für den 
Spielbetrieb 1978/79 stand durch zahlreiche Abgänge ein Neubeginn an. Mit dem 
Neubeginn kam die Freude und der Erfolg zurück. Somit konnte in eigener Halle der 
Herbstmeister Spvg. Eicken 2 geschlagen werden und somit der Titel Meister der 2. 
Kreisliga Ost errungen werden. In den folgenden Jahren lag Licht und Schatten dicht 
bei einander. Erst 1989/90 konnte wieder ein großer Erfolg verbucht werden. 
Siegfried Mindrup, Norbert Tepe und Helmut Büter wurden Kreispokalsieger.  In 
der Saison 1990/91 konnte erstmals eine Jugendmannschaft gemeldet werden. In 
dieser Truppe machten unter anderem Thorsten und Kai Richter  ihre ersten 
Tischtennis- Gehversuche.  Beide zählen heute zu den Stützen der ersten 
Herrenmannschaft. Helmut Knoop  wurde für den Schüler und Jugendbereich 
gewonnen.1993/94 konnte der SVH erstmals sechs TT- Mannschaften melden. 
Leider  musste der Jugendbereich aus unterschiedlichen Gründen 1996/97 wieder 
aufgegeben werden. Eine erste Herrenmannschaft gab es nach wie vor. Diese 
erreichte in den Jahren 1995 bis 2001 stets einen Platz im oberen Drittel der Tabelle. 
Die Saison 2001/02 brachte dem SVH einen an Spannung kaum zu überbietenden 
Spielbetrieb.  Bis zum letzten Spieltag war eine Meisterschaft noch möglich. Im 
entscheidenden Spiel gegen TuS Glane reichte es nur zu einem 8:8 unentschieden. 
Das war für Glane die Meisterschaft und für den SV Harderberg die 
Vizemeisterschaft.  
Der SVH musste ein Relegationsspiel um den Aufstieg durchführen. Dies wurde 
gewonnen und somit war der Aufstieg perfekt. Als Aufsteiger war der Klassenerhalt 
2002/03 angepeilt worden. Als Tabellen sechster wurde dieser auch erreicht. Außer 
den Spielen der Meisterschaftsrunde, werden auch immer wieder andere Aktivitäten 
angeboten. So zum Beispiel in jedem Jahr die Vereinsmeisterschaft, oder auch 
Hobby- und Einladungstermine. 
Das dies auch in der Zukunft so bleibt wünscht der erste Vorsitzende Peter Kompa 

                                                                                          
 

 Wandern als Mitglied des SV 
Harderberg das macht Spaß. Wir 
sind stolz auf unsere 
Gemeinschaft 
 
Die Wandergruppe erwanderte in diesem 
Jahr den Deister! 
 
Vorbereitet wurde die mehrtägige Wanderung 
von Brigitte und Horst Graf. 
Die dreitägige Wanderung durch den Deister 
waren erlebnisreiche Tage bei herrlichem 
Herbstwetter. Im Mittelpunkt stand die Freude, 
die Nähe zur Natur aber auch die Geschichte der 

Region kennen zu lernen. Die knapp 20 Personen umfassende Wandergruppe war 
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begeistert von der Organisation und möchten im nächsten Jahr wieder an einer 
mehrtägigen Wanderung teilnehmen. 
 
 

Die Mädchengruppen zündeten ein Tanzfeuerwerk! 
 
Solch eine Schlagzeile brachte die Neue Osnabrücker 
Zeitung am 8.11.2003 
Vor 400 Zuschauern bot die Tanzabteilung über zwei Stunden Tanzvergnügen mit 
rund  100 kleinen und großen Akteuren. Tanzen hat beim SV Harderberg seit langem 
Tradition und wird seit 3 Jahren regelmäßig mit einem Schautanz gefeiert. Dann 
können die Tänzerinnen zwischen fünf und 26 Jahren allen Freunden und 
Verwandten zeigen, was sie alles können. Bestens vorbereitet von Anika Rollfing, 
Melanie Knüppe, Kathrin Thiede,Xenia Mertens und Andrea Leßmann 
entzündete ein Dutzend Gruppen ein echtes Feuerwerk aus abwechslungsreichen 
Tanzdarbietungen mit fetziger Musik. Erstmalig führte Dirk Geringhoff  durch das 
Programm und hatte alle Hände voll zu tun, die vielen Tanzgruppen anzusagen und  
Näheres zum jeweiligen Tanz zu erläutern. Viel Zuspruch fanden auch die.  
 
Cheerleader vom BSV Holzhausen. Zum ersten Male fand nach dem Tanzschautag 
eine Party statt  

 
 
Der Jugendleiter Hans-Georg Steinkühler wurde für seine Verdienste 
um den Fußball im besonderen für die Jugendarbeit vom DFB mit einer 
Urkunde und einer Uhr geehrt.  
 
Die Damen-Gymnastikabteilung ehrte langjährige Mitglieder! 
 
Im Rahmen eines kleinen Festes, 80 Damen waren in die Gaststätte Rose 
gekommen, führte die Frauenturnwartin Taute Reinersmann die Ehrungen durch. 
Ausgezeichnet wurden für 10 Jahre Hildegard  Beckmann, Elisabeth Driemeyer, 
20 Jahre: Maria Dohm, 25 Jahre: Ulla Geringhoff, Waltraud Heyder, 30 Jahre: 
Helga Bäumker, Rita Bertels, Ulla Brandhorst, Maria Hafertepe, Stefanie 
Hamann, Karin Konersmann, Klara Vinke und Eisabeth Vornhüls. 
Für zehnjähriges Engagement als Frauenturnwartin erhielt Traute Reinersmann 
einen besonderen Glückwunsch und anerkennende Worte. 
Während des gemeinsamen Essens und Trinkens gab es reichlich Gelegenheit zur 
Unterhaltung. Ferner war ein kleines Programm vorbreitet, bei dem Thea Vocke und 
Stefanie Hamann als „Maria und Margot Hellwig“ auftraten. 
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                                                         ( Bild blick-punkt ) 
 
Jugend-Sportabzeichen im Jahr 2003 
 
70 Kinder und Jugendliche waren stolz, als sie ihre Urkunden in der Hand halten 
konnten. Eine besondere Auszeichnung erhielt Marina Kriege die als erste 
Harderbergerin alle Sportabzeichen vom 13. bis zum 18.Lebensjahr  erringen konnte 
.Zu erwähnen sind die kleinen Fußballer  der E2 und F1 Junioren (Trainer Kai 
Richter) die zum ersten Mal dabei waren. Leider waren nur 7 Jugendliche über 13 
Jahre die diesmal die 5 Disziplinen geschafft haben. 31 Kinder bekamen das erste 

Mal Bronze, 8 erhielten Silber- und 20 
ihre Goldabzeichen. 5 Kinder 
bekamen sogar Gold mit der Zahl 5 
überreicht. 
 
                                                              
 
           
 
 
 
       Wappen der 
Wanderabteilung.. Dies stammt 
vom ersten Wanderwart Klaus 
Wüller. Leider verstarb er viel zu 
früh. Die Fahne fertigte Aloisia 
Grundel an. 
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Das Jahr 2004 
 

Großer Ärger beim 1. Vorsitzenden Peter Kompa wegen einer 
Satzungsänderung durch den Niedersächsischen – Fußball – Verband ( NFV ) 
Ab sofort darf bei einem Wechsel zu einem anderen Verein, der abgebende Verein 
eine Ausbildungsvergütung verlangen. Die Höhe des Geldbetrages richtet sich immer 
nach der Spielklasse in der die erste Mannschaft um Punkte kämpft. 
Nun zum Vorgang. Ein Fußballer der bei den Sportfreunden Oesede in der dritten 
Mannschaft spielte, wollte zum SV Hardeberg wechseln. Der Fußballobmann 
verlangte eine Ablösesumme als wenn der 3. Herrenspieler in der Ersten gespielt 
hat. Die Oeseder Erste spielte in der Landesliga. Somit konnte man 875 Euro 
fordern. Trotz intensiver Gespräche war der Spielerobmann aus Oesede zunächst  
nicht bereit auf das Geld zu verzichten. Das wäre laut Satzung auch möglich. Kompa 
gab nicht auf und so war der Nachbarverein doch noch bereit eine stark geringere 
Vergütung zu fordern. Vernunft kommt manchmal spät. 
 

 Ein Schock für alle Vorstände die im Vereinsleben Verantwortung tragen 

                            
 

Der Kreistag hat beschlossen den Sportvereinen die Zuschüsse um 50% zu kürzen. 
Dies regte nicht nur den Kreisvorsitzenden des NFV auf, sondern auch die Vereine.  
Verhindert wurde nichts. Für die Jahre 2004/05 wurden die Zuschüsse für die 
Vereine um je 25% gekürzt. Also insgesamt 50%. Später gab die Politik 20% zurück. 
So blieb immer noch eine Kürzung von 30%. 
                                                                         
Das vereinsinterne Turnier endete ohne Überraschung! 
 
Gespielt wurde um den „Heini Richter“  Wanderpokal. 
 
Bei guter Zuschauerresonanz wurde das Turnier vom 1. Vorsitzenden Peter Kompa 
eröffnet. Er wies darauf hin, dass „Onkel Heini“ wie er Land auf und Land ab genannt 
wurde, immer sagte Jungs spielt hart aber fair. Dieses war dann auch die Devise für 
den Sportnachmittag. Außerdem sollte es ein Kennenlernnachmittag sein. In der 
Punktspielzeit ist das leider nur eingeschränkt möglich. Das Turnier war ein Erfolg. 
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Nicht nur dass 65 Tore geschossen wurden, es konnten tolle Spielzüge von der 
ersten Mannschaft bestaunt werden. Zu Recht wurde die Mannschaft mit 19 
geschossenen Toren auch Turniersieger. Die Alte Herren Mannschaft konnte auf 
Grund ihrer Erfahrung zwölf Tore schießen und belegte damit den 2. Platz .Eine 
Überraschung gelang, der von der Trainerin Sarah Frommeyer gut vorbereiteten 
dritten Herren-Mannschaft. Sie errang in den Spielen jeder gegen jeden neun Punkte 
und belegte damit den dritten Platz. Den vierten Platz belegte die A-Jugend. Diesen 
jungen Burschen gelang ein Sieg gegen die zweite Herren- Mannschaft. Die 
Mannschaft war an diesem Tage nicht so gut aufgelegt und konnte nur durch das 
bessere Torverhältnis  gegen die Fitness- Gruppe den fünften Platz belegen. Das 
Penalty - Schießen gewannen die Spieler der Alten-Herren.  
 
Die G1 Junioren, die C Mädchen hatten viel Spaß bei ihren Pokalturnieren. 
 
Bei dem G1 Turnier kämpften unsere Jüngsten um den Pokal. An diesem Morgen 
vielen 32 Tore. Wie das immer ist, wenn die Jüngsten Tore schießen freuen sich die 
Mamas und Papas besonders. Unsere kleinen Fußballer mussten den Gästen den 
Vortritt lassen und konnten nur den letzten Platz belegen.  
 

Am Nachmittag  wurde das C – Mädchen Turnier  ausgetragen.  
 
Hier bedankte sich der SV Harderberg besonders bei den Gästen, dass sie trotz 
vieler Karnevalsveranstaltungen den Weg in die Sporthalle gefunden haben. Beim 
SV Harderberg musste die Trainerin Stefani Steinkühler mit mehren 
Ersatzspielerinnen antreten. Die Mannschaft fand aber trotzdem zu Ihrem Spiel und 
konnte gegen Spvg. Gaste -Hasbergen um den Turniersieg spielen. Hier unterlag sie 
mit 1:0 Toren und belegte den 2. Platz.  
Blau Weiß Hollage wurde nach einem Sieg (2:0) gegen TV 01 Bohmte dritter. 
 
 
Die D- Mädchen waren bei  Spvg. Gaste/Hasbergen zu Gast. 
Dies Turnier gewannen unsere Mädchen überlegen. Im Finale konnte TuS Glane mit 
3:0 bezwungen werden. 
Laut NOZ wurde Nina Heuer vom SV Harderberg zur besten Spielerin gewählt. 
 
Ein Highlight besonderer Art war das D- Mädchenturnier das wir selbst 
ausrichteten 
Die Presse schrieb: Ein tolles Ereignis war das beim SV Harderberg ausgetragene 
Fußballturnier. Trainer Dieter Heuer und Jugendleiter Hans-Georg Steinkühler 
hatten eine gute Auswahl an Mädchenmannschaften zusammen gestellt. Dabei 
wurde Wert darauf gelegt, dass auch Sportlerinnen mitmachen, die man bei 
Punktspielen nicht trifft. In der Gruppe 1 stellte der SVH die stärkste Mannschaft. 
Hier setzte Opa Heuer, laut Neue Osnabrücker Zeitung 3 Enkelkinder ein. Das 
war im NFV Osnabrück Land einmalig. Es waren Nina, Mascha und Malin  
Heuer. 
Die 3 Mädchen beteiligten sich fleißig am Torreigen. 18 Treffer standen schließlich 
nach der Vorrunde auf der Habenseite. Um den Turniersieg mussten die 
Harderbergerinnen gegen Blau Weis Hollage antreten. Diese hatten bis dahin 14 
Tore erzielt. Im Finale zeigten sich die Hollagerinnen als bessere Mannschaft und 
gewannen 2:0. Keine der am Turnier teilnehmenden Mannschaften ging leer aus. 
Alle bekamen einen Pokal der nur nach der Platzierung in der Größe unterschiedlich 
war. 
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Traditionsgemäß wurden Anfang des Jahres  die 
Sportabzeichen  aus dem Vorjahr verliehen  
 
Das Jahr 2003  war für den SV Harderberg sehr erfolgreich. 105 Sportabzeichen 
konnten bei einer kleinen Feier verliehen werden. So wurden 60 Kinder, 7 
Jugendliche, 35 Erwachsene und zwei Familien ausgezeichnet. Ein besonderes 
Highlight war die Verleihung an Paul Nitschke Gold mit der Zahl 25. Gaby 
Möller und Otto Köhne bekamen Gold mit der Zahl 10 verliehen. 
Der Kreissportbund-Land, vertreten durch Waltraud Schwebe und der erste 
Vorsitzende des SV Harderberg Peter Kompa gratulierten und überreichten kleine 
Geschenke. Erfolgreiche Teilnehmer waren: Bronze: Ute Mindrup, Erwin Sander, 
Werner Sommer, Gutav Jahns, Hans-Gerd Vocke, Horst Schmidt, Wilfried 
Burmeister. Silber: Dirk Geringhoff, Michel Schöpper, Karin Schultz,  Karin 
Konersmann, Anne Ostendorf, Stefanie Hamann. Gold: Manfred Völskow, Egon 
Tiesmeyer, Eckard Kluge, Wolfram Glagau, Alfred Sierp, Christa Meyer, 
Bernhard Kampmeyer, Gunhild Sonnenberg, Lisa Husemann, Elke Deus, 
Edeltraud Bentler, Ingrid Hamer, Traute Reinersmann, Birgit Vinke, Bernhard 
Elixmann, Monika Schöpper, Hiltrud Deusing, Thea Vocke und Ulla Völskow. 
 
                                                                                   
                                                                                 
 

Fußball-Übungsleiterin im SV Harderberg sorgt für eine 
Überraschung!! 
 
 
Über die 3. Mannschaft staunen alle Verantwortlichen im SVH. Musste diese 
Mannschaft noch vor zwei Jahren, wegen einiger Unsportlichkeiten abgemeldet 
werden, so gibt es nach neuerlicher Anmeldung keinen Grund zu Klage. Für diese 
positive Entwicklung ist ganz alleine die Trainerin Sarah Frommeyer verantwortlich. 

Sie selbst spielt noch 
beim TuS Glane in der 

Damen-
Fußballmannschaft.  
 
            

                                                                       
( Bild NOZ ) 
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D ie D am en G ym nastik  D ie D am en G ym nastik  D ie D am en G ym nastik  D ie D am en G ym nastik  ––––  A bteilung feierte ihr 40  A bteilung feierte ihr 40  A bteilung feierte ihr 40  A bteilung feierte ihr 40 
jähriges B estehen!!jähriges B estehen!!jähriges B estehen!!jähriges B estehen!! 

 

                                                                                      

         
                                                                           (Bild privat) 
Mit 20 Frauen begannen die Übungsstunden in der Landvolkhochschule. Wir hatten 
noch keine eigene Sporthalle. Frau Friedchen Dammann, die extra aus Dissen kam, 
betreute die Abteilung 5Jahre. 
                                                                                     
Die bisherigen Übungsleiterinnen sind Friedchen Dammann, Hilde Koch, Doris Vinke, 
Frau Schünemann, Ulla Völskow, Marianne Seete, Brigitte Wagner, Thomas Nitsche, 
Lisa Haskamp, Maria Friedemeyer, Andrea Lessmann und ab 1. August 2004  
Lisa Kirchschläger. 
Frauen Turnwartin waren bisher: Lisa Vogelsang 1964-1976, Marion Miosga 
1976-1977, Friedetraud Hagedorn 1977-1982, Thea Vocke 1982-1989, Ingrid 
Hamer 1989-1993, ab 1993 bis auf weiteres Traute Reinersmann.  
Wer über diese Abteilung mehr wissen möchte, wende sich bitte an Traute 
Reinersmann. Unter ihrer Leitung wurde zum Jubiläum eine eigene Chronik verfasst. 
 
Der SV Harderberg macht auch Dienste mit denen keiner rechnet. 
 
Seit diesem Jahr wird unter der Vereinsführung das Ehrenmal im Harderberg 
gepflegt. Der Stadt und dem Verein entstehen dadurch keine Kosten. Nur zum 
Volkstrauertag macht der Bauhof eine Grundreinigung mit dem Schneiden der 
Büsche.  

 
 
                
   
                                      (Bild blick-punkt) 
 
 
Der SV Harderberg ist auch auf Spenden 
angewiesen. 
Gott sei Dank hat der Verein auch 
Spender und Gönner 
 
Als Ansporn für die neuen Mitarbeiter, 
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aber auch als Dank für die Leistung derer, die schon mehrere Jahre ihre 
Schaffenskraft zur Verfügung gestellt haben, stiftete Vereinsmitglied Jürgen 
Vogelsang und ein nicht genannter Spender allen Trainern der 
Jugendabteilung einen Trainingsanzug mit dem neuen Firmenlogo.  

                                                                                             
Zum 26 Male Internationaler E-Jugend-Pfingst- Cup 
                  beim SV Harderberg 
 
Alle einschließlich der Presse waren gespannt, ob Sparta Prag zum dritten Mal siegt 
und damit den Wanderpokal behalten darf. Mit Werder Bremen, Bayer Leverkusen, 
VfB Stuttgart, Schalke 04, Sparta Prag und FC Basel reisten die Talente von fünf 
Erstligisten an. Die Organisatoren mussten für 175 Unterkunftsplätze sorgen. Ferner 
waren 750 Essen für Helfer, Kicker und Betreuer bereitzuhalten. Derby County feierte 
ein Jubiläum. Sie waren bereits zum 25. Male Gast beim SVH. Nichts für schwache 
Nerven war die Endrunde der besten vier von 32 Mannschaften. Bis fünf Minuten vor 

Schluss der parallel ausgetragenen Spiele 
zwischen den FC Schalke 04 und VfB Stuttgart  
sowie Arminia Bielefeld und dem FC Basel 
hatten alle vier Teams noch gute Chancen auf 
den Gesamtsieg. Der überragende 
Turnierspieler Kasper Przybylko von Arminia 
Bielefeld erzielte drei Minuten vor dem Ende 
das entscheidende Tor zum 2:1 seiner 
Mannschaft .“Einfach herrlich“ so kommentierte 
der technisch und körperlich starke Kapitän 
nach dem Tor zum Triumph. Den zweiten Platz 
belegte VfB Stuttgart gefolgt von Schalke 04. 
Sparta Prag konnte den Pokal nicht verteidigen 
und belegte Platz sechs. 
 
                   
  (Bild NOZ) 
 

 

        25 Jahre wandern beim SV Harderberg ! 
 
Unter dem damaligen Wanderwart Klaus Wüller wurde am 24.4.1979 diese Abteilung 
gegründet. An der ersten Wanderung nahmen 35 Personen teil. Unter seiner Leitung, 
schnürten bis zu seinem Ausscheiden im Jahre 1992, bei 206 Veranstaltungen 4800 
Wanderer ihre Wanderschuhe. Die großen Wanderwege Norddeutschlands, aber 
auch die vielen örtlichen Wanderwege der näheren Umgebung hat die                                                                                
Wandergruppe in den Gründerjahren erwandert. Viele Wanderwochenenden, 
Wanderfreizeiten und mehrtägige Rucksackwanderungen führten Wanderer aus dem 
Ortsteil Harderberg und den umliegenden Ortschaften zusammen. 1993 wechselt die 
Führung der Wanderabteilung. Horst Graf wurde Leiter der Gruppe. Ihm gelang es, 
trotz vieler neuer Sportarten, die Wanderungen so zu gestalten, das Abgänge immer 
kompensiert werden konnten. Seine Frau Brigitte, die auch eine Wanderprüfung 
abgelegt hat, war stets seine Stütze. Unter der Leitung der Beiden, erwanderten in 
149 Veranstaltungen, 2318 Teilnehmer 1744 Km. Dabei wurden bei 
Mehrtageswanderungen der Rotweinwanderweg, die Heide sowie die Eifel 



 - 33 - 

 33 

erwandert. Aber auch Mallorca wurde erkundet. Die Wanderwege im hiesigen 
Umland sind nicht fremd geblieben. Die Jubiläumswanderung fand im Dörenberg 
statt. Anschließend wurde, im noch nicht der Öffentlichkeit freigegebenen, 
Vereinsheim bei Kaffe und Kuchen gefeiert.    
 
 
                       

 
      
                                   

Eine große Überraschung für alle 3. Herren-Spieler, aber auch für den Vorstand 
war, dass das ehemalige Sorgenkind in die 2. Kreisklasse aufgestiegen ist.                                                                                                                                                              
Es folgen der Presseabteilung des SVH bekannt gewordenen Jugendtabellen 
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Der SV Harderberg dankt allen Betreuern und Trainern für ihren Einsatz 
zum Wohle unserer Kinder und Jugendlichen. 
                                                                              
Ferner bedankt sich die Jugendabteilung bei den Eltern, die ihre 
Fahrzeuge für die Fahrten zu den Auswärtsspielen zur Verfügung 
stellen. 
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Die Jahreshauptversammlung fand am 25. Juni 2004 

im neuen Vereinsheim statt! 
 
Zu Beginn der Veranstaltung drückte der 1. Vorsitzende Peter Kompa seine Freude 
über das neue Vereinshaus aus. „Das so ein super Gebäude innerhalb eines Jahres 
erstellt werden konnte, ist schon eine tolle Sache.“ Besonders freute es ihn, dass 
soviel junge Sportler bei den Aktivitäten zur Stelle waren. Kompas Credo war und ist 
es auch weiterhin, „Wenn du ein Boot bauen willst, dann hole nicht Hammer und 
Nägel, sondern lehre die Sehnsucht nach der Weite des Meeres“. Damit hat er allen 
Helfern klar gemacht, dass sie die Heimat des SVH bauen. Gut angenommen wurde 
auch die Aktion „Spende auch du für Tische und Stühle.“ Für die Zukunft bot Dietrich 
Störmann an, die Glasreinigung kostenlos zu übernehmen. Klagen führte Kompa 
über die Höhe der Gebühren die an die Stadt gezahlt werden müssen für Ausschank 
und Umzugsgenehmigungen, Bereitschaft der Feuerwehr und dem 
Bereitschaftsdienst des Hausmeisters beim  E-Jugend-Pfingst-Cup. Ferner 
informierte er, dass es eine drastische Kürzung der Zuschüsse von den Verbänden 
gegeben hat. Bekam der SVH im Vorjahr noch 6180 Euro, so sind es im laufenden 
Jahr nur noch 3100 Euro. Somit sei in nächsten Jahr mit einer Beitragserhöhung zu 
rechnen. Ein weiterer Klagepunkt waren die Abgaben an den Kreissportbund. Hier 
lag die Höhe bei 2960 Euro. Der SVH bedauert, dass die Umstellung von 
Ehrenamtlichkeit auf hauptamtliche Mitarbeiter die Kosten hochschnellen ließ. 
Geschäftsführer Burkhard Symanzik konnte berichten, das es gelungen ist, neue 
Mitglieder zu werben. Somit hat der Sportverein 985 Mitglieder. Eine besondere 
Entwicklung hat die Gruppe –beweg dich-. In diesem Bereich sind vierzig Sportler mit 
und ohne Behinderung integriert. Ein Höhepunkt war die Ehrung der langjährigen 
Vereinsmitglieder. 40 Jahre im Verein sind Ulla Völskow, Marlies Brörmann, 
Heinrich Aulf, Lisa Vogelsang, Helga Schnock und Willi Niemeyer 
25 Jahre im Verein sind A. Rollfing, E. Bensch, St. Brockmeyer, W. 
Buddenkotte, H. Frankenberg, A. Frankenberg (Schulstraße), A. Frankenberg 
(Dorfstraße), A. Frodl, W. Hagedorn, I. Harbeck, E. Husemann,  
T. Harbeck, A. Kasselmann, M. Knüppe, M. Meyer, F. Möller, P. Nitschke, D: 
Ratmann, E. Thörner, T. Vinke, J. Stegmann, M. Vinke, A.Von Mühlendahl,  
P. von Mühlendahl, Hubert Wellmann, Th. Winterberg, K. Witte, M. Meyer und S. 
Otte. 
Die Tanzgruppen konnten auch Erfolge feiern. So konnte man in Wilhelmshaven  
den 7. und 11. Platz belegen. In der Gruppe der Erwachsenen wurde der erste Platz 
mit mehr Punkten als im Vorjahr belegt. 
Freude und Ärger gab es in der Jugendabteilung. Trotz guter Betreuung, sowie der 
Möglichkeit, an Turnieren im Ausland teilzunehmen, lassen sich immer wieder 
Spieler von anderen Vereinen abwerben. Damit ist die Lehrarbeit des SV Harderberg 
nicht von Erfolg gekrönt worden.  
Die A- Jugend wird eine Spielgemeinschaft mit Spfr. Oesede bilden.  Es gibt im 
nächsten Jahr zwei Mädchen-Mannschaften. Wobei die C – Mädchen eine 
Spielgemeinschaft mit VfL Kloster Oesede bilden werden.  Wahlen waren nicht 
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                                               ( Bericht blick- punkt ) 
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Die Wandergruppe wanderte auf dem Rennsteig 
 
Der Rennsteig gehört zu den schönsten und eigenartigsten Wanderwegen 
Deutschlands. Er verläuft auf einer Länge von 168,3 km auf dem Kamm des 
Thüringer Waldes und des Frankenwaldes vom Mittellauf der Werra (Hörschel) bis 
zum Oberlauf der Saale (Blankenstein). Die Markierung mit dem weißen „R“ erfolgte 
1896, als sich die damaligen Rennsteigfreunde im Rennsteigverein von 1896 eV 
zusammengeschlossen hatten. Die klassische Tour, Runst genannt,  wird heute in 
sechs Tagesetappen gewandert. Der Rennsteiggruß lautet „Gut Runst“. 
 
 
Die Werkstattkicker aus Bersenbrück siegten beim SV Harderberg.  
 
Die Bersenbrücker gewannen den „Heini Richter“ Wanderpokal. Es war der 95. 
Vergleich mit Fußballern der Behinderten-Werkstätten. Die Bersenbrücker blieben in 
4 Spielen ohne Gegentor und gewannen souverän vor Schledehausen, Hilter, 
Sutthausen und Wallenhorst.    
 
     
Der erste Vorsitzende Peter Kompa wurde Grünkohlkönig          

beim NfV Osnabrück Land 

 

 
                                                             (NOZ) 
Neue Trainer mit C- Übungsleiter Diplom!! 
Michael Schmitz ( A- Jugend ), Timm Hehemann (F1 Junioren),  
Frank Moschner ( D1 Junioren) 
 

Der Wanderwart Horst Graf trat zum 31.Dezember 2004 

zurück. 

Seine Frau Brigitte übernahm das Amt. 
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Das Jahr 2005 
 

Wie in den Jahren zuvor, werden zum Anfang des Jahres 

die Sportabzeichen verliehen. 

 
Wieder konnte beim SV Harderberg eine Sportabzeichenverleihung stattfinden. 
85 Kinder waren stolz als sie ihre Urkunden und kleine Geschenke überreicht 
bekamen. 22 Kinder bekamen zum ersten Mal ihre Sportabzeichen in Bronze, 24 ihr 
Silbernes, 15 ihr Goldenes und 7 Gold mit der Zahl 5 überreicht. Besonders geehrt 
wurde Patrik Deus für das Sportabzeichen Gold mit der Zahl 5 in Wiederholung. 
Denis Meyer errang das Jugendsportabzeichen in Gold mit der Zahl 5. Hierfür bekam 
er von Ulla Völskow , der Leiterin der Sportabzeichenabteilung ein Badehandtuch mit 
der Aufschrift SV Harderberg geschenkt.   
 

 

Wie in jedem Jahr fand auch wieder das „Vereinsinterne 

Fußballturnier“ statt.  
 
Diesmal endete der Kampftag mit einer Überraschung. Die erste Mannschaft konnte 
ihren Titel nicht verteidigen.  Vor großer Kulisse fanden spannende Spiele statt. 
Siegfried Otte und Michael Meyer hatten keine Mühe, trotz einiger Emotionen, die 
Spiele über die Spielzeit zu bringen. Im dem Spiel dritte Herren gegen die zweite 
Mannschaft gelang Henning Hobelmann das schnellste Tor des Tages. Schon nach 
18 Sekunden zappelte der Ball im Netz. Insgesamt konnten die Zuschauer 67 Tore 
bejubeln. Wobei die Alte-Herren mit 18 Treffern an diesem Tag  am erfolgreichsten 
war und den Pokal, durch das bessere Torverhältnis vor der ersten Mannschaft 
erringen konnte. Dritter wurde die zweite Mannschaft vor der A-Jugend. 5ter wurde 
die Fitnessmannschaft und sechster die dritte Herren.   
 
Der SV Harderberg geht mit der Zeit und bietet neue Programme an 
 

1. Kinderballett für 4 bis 7 Jährige 
2. Nordic Walking (wandern mit Stöcken) Kurs- Gebühr 15 Euro  

Beide Angebote wurden gut angenommen 
 
 
Zum Anfang des Jahres wurden drei Pokalturniere 
durchgeführt 
Die C- Mädchen von Gaste /Hasbergen konnten das Turnier gewinnen. 2. 
wurde Heike Rheine 3. SG Harderberg/ Kloster Oesede, 4. DjKSchlichthorst 
und 6. Preußen Lengerich. 
 
Das E Mädchenturnier gewann derSV Harderberg vor DJK Schlichthorst 3. 
TV01 Bohmte, 4.Heike Rheine, 5. SG Hellern/Hasbergen 6. Piesberger SV 
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Die Ergebnisse der G Junioren  hatte der Trainer Helmut Rieger vergessen. Er 
wusste noch Spfr. Oesede wurde 1. SV Harderberg 5., BSV Holzhausen 6. Weitere 
teilnehmenden Mannschaften waren TuS Borgloh, SG Hankenberge/Wellendorf, und 
VfL Kloster Oesede.  
 
Die G- Junioren bekamen von dem Frisörsalon Ute Schlotmann ein Trikot 
geschenkt.  
 

      
                                          
 (Bild blick-punkt) 
 
Die neue Wanderwartin im SV Harderberg Brigitte Graf gab  das 
neue Wanderprogramm bekannt. 
Brigitte Graf  übernahm am 1. Januar 2005 das Amt von ihrem Mann, 
der dieses 12 Jahre gut geführt hat. Als Highlight werden in diesem Jahr 
die restlichen Etappen des Rennsteigs erwandert. Ferner soll nach 
längere Zeit der Wittekindsweg erklommen werden. 
 
Am 29. Januar 2005 spielte erstmals mit Nina Heuer ein Mädchen vom 
SV Harderberg in der Bezirksauswahl des Niedersächsischen- Fußball- 
Verbandes ( N F V ) 
Nina spielte als Stürmerin in der U 14. Es ist ein Turnier aller 
Landesverbände in Barsinghausen. Nina erzielte 2 Tore. 
Mit Jennifer Flaspöhler (RegionalligaTSG Burg Gretesch) und Ines 
Beckering (Hallenkreismeister mit TuS Glane) spielen zwei weitere 
Harderbergerinnen in höherklassigen Vereinen. 
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Sportabzeichen- Verleihung beim SV Harderberg mit einem Jubilar 

 
             ( Bild NOZ) 
 
Ein Präsent hatte Waltraud Schwebe vom 
Kreissportbund Osnabrück- Land  im Gepäck, als 
die Vorsitzende das erfolgreiche Sportabzeichen-
Team des SV Harderberg  um Leiterin Ulla 
Völskow  besuchte. Herzlich bedacht wurde allen 
voran Wolfram Glagau, der das Abzeichen 
bereits zum 45. Male ablegte. Das goldene 
Sportabzeichen bekamen  Karin Konersmann, 
Claudia Möllenkamp, Michael Schöpper, 
Bernhard Kampmeyer, Alfred Sierp, Elke Deus, 
Egon Tiesmeyer, Bernadette Elixmann, Birgit 
Vinke, Winfried Burmeister, Eckard Kluge, 
Monika Schöpper, Maja von Mühlendahl, Otto 
Köhne, Gabi Möller sowie Ulla und Manfred 
Völskow, Ingrid Hamer, Dorothea Vocke, Paul 
Nischke, und Edeltraud Bentler verliehen. 
Langjährige Teilnehmer (in) sind Lisa 
Husemann (10x), 
Hiltrud Deußing und Gunhild Sonnenberg 

(15x), Christa Meyer (20x), Traute Reinersmann (25x), Manfred Möllenkamp 
bekam Bronze 
( Dies war ein Bericht der NOZ) 
In einem Gespräch mit der NOZ im April 2005 erklärte Peter Kompa  
Wir sehen uns in erster Linie als Breitensportverein. Wir wollen der 
Jugend eine sinnvolle Beschäftigung geben, damit sie nicht 
rumlungern. Entsprechend zählen gerade auch im Fußball nicht nur  
erste sondern auch zweite und dritte Mannschaften. 
 
                                                                                                                                             
Unter dem Schirmherrn Joe Enochs fand das 27. Pfingstturnier statt 

 
                                                                                                          ( Bild NOZ ) 
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Zu diesen Bildern schrieb die Neue Osnabrücker Zeitung folgenden Text: 
Ganz in ihrem Element  waren die E-Jugend-Kicker aus dem englischen Derby auch 
während der Spielpausen beim Pfingstturnier des SV Harderberg mit 400 Kids aus 5 
Nationen. Die jüngste Delegation stellte zweifelsohne der VfL Bochum. (rechtes Bild). 
Einmal mehr wurden der Veranstalter und die Gasteltern aus vielen Osnabrücker und 
GMHütter Vereinen mit Lob förmlich überhäuft. Allein 14 Gäste beherbergte die 
Familie Karen und Peter Kompa, der seit 1978 SVH- Vorsitzender ist.  Neben 
fünf Betreuern und vier Spielern aus Derby, die knapp fünf Tage blieben, hatte 
Familie Kompa  zwei Betreuer und drei Kinder von Zaglebie Sonowiec zu Gast. „Es 
war unheimlich schön mit anzusehen, wie sieben 
Kinder sich mit Händen und Füßen toll 
verstanden haben“, berichtet Karen Kompa, die 
begeistert war vom Showtalent der vier 
elfjährigen Briten, die abends den Macarena 
Tanz vorführten und Popsänger Michael Jackson 
Imitierten. „Unsere Kids fanden es echt 
aufregend zu lernen, wie man auf polnisch –
guten Morgen- sagt“ Maureen Hinchcliffe aus 
Derby, die seit zwölf Jahren als begeisterte 
Betreuerin mit zum Harderberg reist.   
1. wurde bei diesem Turnier Borussia Dortmund, 
2. FC Basel 3. VfL Bochum  
4.Unterhaching           
                                   
 
 
                                                                                   
                                                                                   

  
                                                                                          (Bild NOZ) 
Der Pressewart des SV Harderberg Heinz Kampmann wurde vom Verband NFV- 
Niedersächsischer Fußball Verband für besondere Verdienste im NFV mit der  
silbernen Ehrennadel ausgezeichnet ( im Juli 2005 ) 
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                                                                                   ( Bild NOZ ) 
Die Grünkohlkönige waren in Berlin Karen und Peter Kompa trafen Nationaltorwart 
Hans Tilkowski 
 
Der SV Harderberg war Gastgeber im neuen Vereinshaus! 
 
Ausgerichtet wurde das Seniorentreffen des NFV Osnabrück-Land 
Helmut Buschmeyer zeichnete Senioren aus. Willi Feller (83 Jahre) vom SC Melle 03 
bekam eine Ehrennadel in Bronze, Heinz Brunthaler (86 Jahre ) von der Spvg Gaste-
Hasbergen eine Ehrennadel in Silber, und Otto Dölling (88 Jahre) der auch                                                                                 
der Spvg Gaste- Hasbergen angehört die Ehrennadel in Gold. Eine Flasche Fritz 
Walter Sekt erhielt Willi Vennemann von TuS Eintracht Rulle 
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Die Nordic – Walking- Gruppe hat starken Zulauf. 
Die Abteilungsleiterin Traute Reinersmann wird unter der Leitung  
von Lisa Kirchschläger im September einen neuen Kurs anbieten   
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Die 14. Auflage des Werkstätten-Turniers brachte große FreudeMit 
Riesenjubel quittierten die Fußballer des Teams Osna–Fledder ihren Erfolg beim 
traditionellen Werkstätten–Turnier des NFV Kreises Osnabrück- Land um den 
Heinrich–Richter– Pokal. Im Endspiel bezwang die Mannschaft um Kapitän Michael 
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Strey in Harderberg die Beschützenden Werkstätten Bersenbrück mit 2:1. Beste 
Stimmung herrschte bei den sechs Teams in der dritten Halbzeit. Werner                                                                              
Bögershausen hatte beim gesamten Turnierverlauf, auch in der 3. Halbzeit, die 
Oberaufsicht  
                                                                                    
Im Sommer veranstaltete der SV Harderberg eine Sportwerbewoche. Es 
beteiligten sich mit Turnieren: D1,G1,F1 Junioren, sowie die C- Mädchen und 
die E- Mädchen. Die Mädchen- Turniere waren besonders gut besucht.                                                                    
Im Dezember ehrte die Damen – Gymnastik – Abteilung ihre 
Jubilarinnen. 
 
Im Rahmen des Jahresabschlusstreffens, es fand im Restaurant Forellental in Hagen 
statt, wurden auch Ehrungen für langjährige Mitgliederinnen durchgeführt. 10 Jahre 
im Verein sind Ursula Bensmann, Maria Zurlutter, 15 Jahre: Katharina Läken,  
20 Jahre: Marita Gartmann, Christa Hahn, Agnes Rohling, Petra Schmitz, Doris 
Wessenberg. 30 Jahre: Gisela Frankenberg, Marion Höpfner, Christa 
Rosswinkel, Christa Rupprecht, 35 Jahre: Karen Kompa, Henny Horney, 
40 Jahre: Gertrud Bossmeyer. Jede der Damen bekam ein Alpenveilchen für 
langjährige Treue zum Verein.  
 

Im Dezember wurden auch die Sportabzeichen an Kinder 
und Jugendliche überreicht. 
 
Wieder konnte beim SV Harderberg eine Sportabzeichenverleihung stattfinden. 
73 Kinder und Jugendliche waren stolz, als sie ihre Urkunden und kleine Geschenke 
überreicht bekamen. 19 Kinder bekamen zum ersten Mal ihr Bronze- 
Sportabzeichen, sieben ihr Silbernes, 20 ihr Goldenes und sieben Gold mit der Zahl 
fünf überreicht. 
Neun Jugendliche erhielten zum ersten Mal ihr Bronze-Sportabzeichen, acht ihr 
Silbernes, und drei ihr Goldenes überreicht. Die Abteilungsleiterin Ulla Völskow 
beglückwünschte  alle Teilnehmer und brachte ihre Hoffnung zum Ausdruck, dass 
alle eine Wiederholung anstreben. Die erforderlichen fünf Disziplinen sind Laufen, 
Springen, Werfen, Langlauf und Schwimmen. 
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Das Jahr 2006                                                              
 

Das Vereinsinterne Fußballturnier brachte guten Fußballsport! 
 
Ausgespielt wurde wie in den Jahren zuvor der „Heini Richter“ 
Wanderpokal 
 
Zu Anfang des Turniers begrüßte der 1. Vorsitzende Peter Kompa alle Sportler und 
bat um Fairnis an diesem Turniertag. Außerdem gedachte er mit ein paar Worten an 
den Stifter dieses Pokals Und wies auf dessen Verdienste für den SV Harderberg 
hin. An diesem Turnier nahmen alle drei Herren- Mannschaften, als Titelverteidiger, 
die Altliga Mannschaft, A und B Jugend sowie die Fitness Gruppe teil. Wie immer bei 
so einem Turnier lag die besondere Aufmerksamkeit bei den direkten Vergleichen 
zwischen der ersten und zweiten Herren Mannschaft. Aber auch das 
Aufeinandertreffen des Titelverteidigers (Alte Herren) auf die erste Herren wurde, mit 
Spannung erwartet. Bei dem Aufeinandertreffen der zweiten und dritten Mannschaft, 
behielt mit 2:1 Toren , die Zweite die Oberhand. Das Spiel Zweite gegen die Erste 
endete unentschieden 2:2. Das Ergebnis war gerecht, da keine Mannschaft ein 
Übergewicht erreichen konnte. Besonders stark war die Altliga Mannschaft. Dank 
ihrer starken Stürmer konnte sie alle Spiele gewinnen und verteidigte den Pokal 
erfolgreich. Außerdem schoss sie mit 14 Toren genau soviel wie die erste 
Mannschaft. Bei den Gegentoren ließ sie fünf weniger zu. Somit wurde die erste 
Mannschaft zweiter vor der zweiten und dritten Mannschaft. Den fünften Platz errang 
die Fitness Gruppe. Platz sechs belegte die U21/A-Jugend. Die B- Jugend wurde 
zum Teil unter Wert geschlagen und kam vom letzten Platz ( siebter Rang) nicht weg.  
Ein besonderes Missgeschick ereilte Friedrich Symanzik. In dem letzten Spiel des 
Tages, aber auch im letzten Spiel seiner Laufbahn, verletzte er sich schwer und 
brach sich ein Bein gleich zwei Mal. Alle Sportler wünschten ihm gute Besserung.  
Die Siegerehrung wurde im Vereinshaus durchgeführt. 
 
Zum Anfang des Jahres veranstaltete der SV Harderberg ein tolles  
E- Mädchen Fußballturnier!  
 
Von der Stimmung her konnte es nicht besser sein. Der Gastgeber hatte 
Mannschaften aus dem westfälischen Raum sowie eine Mannschaft aus Ohmstede 
bei Oldenburg eingeladen. Außerdem war die Kreisauswahl Osnabrück Land zu 
Gast. Diese Sportlerinnen stellten sich im Laufe des Turniers als Higlight heraus. Die 
Mädchen gewannen alle ihre Spiele recht deutlich. Außerdem ließen sie kein 
Gegentor zu und erreichten mit 18 Punkten und 22 geschossenen Toren, ein 
optimales Ergebnis. Den zweiten Platz erreichte die Spielgemeinschaft 
Hellern/Hasbergen. Die Spielerinnen erzielten 14 Punkte und schossen 13 Tore. 
Damit waren sie ein echtes Gegengewicht zur Kreisauswahl. Unsere Mädchen hatten 
etwas Pech. Ihre Torfrau hatte sich verletzt. Somit musste nach zwei gewonnenen  
Spielen die starke Abwehr auseinander gerissen werden. Eine Abwehrspielerin ging 
ins Tor. War aber letztendlich nicht für die Niederlagen verantwortlich. Somit belegten 
unser Spielerinnen den 3. Platz. 
Nach diesem Turnier wurde die Trainertätigkeit von Jörg Reinkemeyer für den SV 
Harderberg beendet 
 
Der SV Harderberg bietet mit dem Orientalischen Tanz für Frauen ein neues 
Programm an. Vorweg meldeten sich 12 Frauen an.    
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Die Neue Osnabrücker Zeitung 
schrieb: 
 
Was besorgen? Kein Problem 
Stindt: Anpacken beim SV Harderberg 
als Lebensaufgabe. 
 
Auf Händen getragen: Willi Stindt und 
das von ihm maßgeblich geprägte  
Harderberger Clubhaus 
Willi als Allrounder tätig, löst beim  
SV Harderberg alle Probleme, indem er 
als „Seele des Vereins“ anpackt und Rat 
weiß. 

 
 
                                                       
    

                           
                                                                 ( Bild blick-punkt) 
 
Sportabzeichen beim SV Harderberg 
 
Bis zum Ende des Jahres 2005 waren es 111 Teilnehmer die den Fünfkampf geschafft 
haben. Es wurden 75 Kinder,12 Jugendliche, und 2 Familien ausgezeichnet. 
Der Kreisportbund – Land vertreten durch Ewald Schwebe und der 1. Vorsitzende des 
SV Harderberg Peter Kompa gratulierten und übergaben kleine Geschenke. Drei 
besondere Ehrungen wurden vorgenommen. Monika Schöpper  bekam ihr Gold mir 
der Zahl 10. Manfred Völskow Gold mit der 15. Ulla Völskow bekam Gold mit der 
Zahl 30. Vom Lauftreff des SVH wurden neun Teilnehmer ausgezeichnet. Erfolgreiche 
Teilnehmer waren: Bronze: Dennis Meyer, Hiltrud Brüner, Maria Utta, Thomas 
Schlüter. Silber: Manfred Möllenkamp, Brigitte Penning, Ute Mindrup, Horst 
Schmidt, Werner Sommer, Gustaf Jahns. Gold: Dirk Geringhoff, Stefanie Hamann, 
Edeltraud Bentler, Wolfram Glagau, Maja von Mühlendahl, Paul Nitsche, Traute 
Reinersmann, Otto Köhne, Alfred Sierp, Ute Schekahn, Karin Konersmann,  
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Eckard Kluge, Bernadette Elixmann, Claudia Möllenkamp, Gaby Möller, Elke 
Deus, Ingrid Hamer, Egon Tiesmeyer, Michael Schöpper, Birgit Vinke, Christa 
Meyer, Bernhard Kampmeyer, Gunhild Sonnenberg, Lisa Husemann und Winfried 
Burmeister. 
Das Sportabzeichen- Team mit Edeltraud Bentler, Wolfram Glagau, Stefanie 
Hamann und Ulla Völskow hoffen, dass alle Teilnehmer im nächsten Jahr wieder 
dabei sind. 
 
Große Trauer beim SV Harderberg: am 14. April 2006 verstarb einer unserer 
Gründer. 
Alfons Tiemann hat uns für immer verlassen. Er war jahrelang 1. 

Vorsitzender und danach noch lange Zeit im Vorstand. Später wurde er 

Ehrenvorsitzender 
 
Ab 19. April 2006wurde im Bereich Rasenpflege eine Neuerung eingeführt. Die 
Rasenflächen pflegt der Bauhof der Stadt Georgsmarienhütte. Für die 
Außenflächen sind die Sportvereine zuständig. Für diese Arbeiten  zahlt die Stadt 
einmal im Jahr 1800 Euro. 
 

Beim 28. Pfingstturnier war die Abwehr von Hannover 96 

nicht zu knacken. 
Somit wurde diese Mannschaft Turniersieger. 2. wurde FC 
Basel und 3. Spvg. Unterhaching. 
Die Mannschaftsführung von Hannover nahm den Pokal an, lies ihn aber beim SV 
Harderberg mit der Begründung:“ Wir dürfen keine Wanderpokale mitbringen, 
denn wenn diese verloren gehen, entstehen uns hohe Kosten“. Außerdem sagten 
sie eine Titelverteidigung nicht zu. 
Bei diesem Turnier belegte der VfL Osnabrück den 4. Platz. Einen Achtungserfolg 
verbuchte Viktoria Georgsmarienhütte, die in der stärksten Vorrundengruppe mit 
Hannover 96 und dem FC Basel dem späteren Titelträger ein Remis abtrotzte. 

 
 
So sehen 
Sieger aus 
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unsere 
 
Harderberger 
 
Jungs dürfen 
 
In der  
 
NOZ  
 
Fußballregeln 
 
erklären 

 
Der SV Harderberg suchte per Zeitungsanzeige A- und B-
Jugendspieler sowie D-Mädchen für die Spielserie 2006/2007 
Die Mädchen sollten vom Jahrgang 1994/1995 sein. Auf zwei 

Zeitungsinserate meldete sich niemand. 

 
Die Jahreshauptversammlung brachte keine Neuerungen 
Es waren keine Wahlen. Peter Kompa teilte mit, dass er eine Koronargruppe 
einrichten möchte. Die dritte Fußballmannschaft muss abgemeldet werden. 
Die 2. Herren Fußballmannschaft wird wieder vom 2. Vorsitzenden Oliver Ludwig 
trainiert. Regina Ernst wurde als Kassenprüferin gewählt. 
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Nina Heuer wurde als erste Sportlerin des SV Harderberg namentlich in der 
Sportzeitung „kicker“ erwähnt.  
Sie nahm an einem Gewinnspiel – wer schießt die meisten Tore – teil. Mit einem Schnitt 
von 6,55 Tore pro Meisterschaftsspiel gewann die C – Juniorin 15 Eintrittskarten für das 
Achtelfinale Mexico : Argentinien in Leipzig.  
Dem Opa und Trainer der C – Juniorinnen, Dieter Heuer,( Opa von Nina) wurde in 
Leipzig 4000 ! Euro pro Karte auf dem Schwarzmarkt geboten. Aber er blieb standhaft 
und verlies nicht seine Mannschaft 
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 (Bild NOZ) 
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(blick – punkt) 
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2006 Seite 16 von 22 
Die F 2- Junioren bekamen von 
Frank Hagedorn (auf dem Bild hinten 
links) ein Trikot geschenkt. 
Auf dem Bild zu sehen: Dominik Korte, Till 
Frankenberg, Jonathan Beier, Noah 
Brinkschröder, Moritz Niemeyer, Trainer 
Helmut Rieger ( alle hintere Reihe) 
Vorne von links: Alexander Schlüter, Timo 
Rieger, Jules Wagener, Julian Korte  (Es 
fehlt Lukas Medrow) 
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Im November gründete der Sportverein eine neue Gruppe „Ambulanter 
HERZSPORT“ (Koronar-Sport) 
    
 
 
 
 

 Die Alte Herren 
Fußballmannschaft richtete sich 
eine Sitzecke im Vereinsheim ein 

 
 
 
Die Gruppe Orientalischer Tanz suchte im November nach neuen Teilnehmern. 
Durch Abgänge war sie so geschrumpft, dass die Teilnehmer einen Geldbetrag 
zuzahlen mussten um es für den Verein kostenneutral zu halten. Neben 
geheimnisvollen Bewegungen, die Übungsleiterin Barbara Pankoke vermittelt, 
steht auch der Spaß auf dem Programm.  
 

Die Wanderabteilung musste den Tod der Wanderwartin 

Brigitte Graf bekannt geben. 
 
Brigitte hat mit viel Kraft gegen die Krankheit angekämpft und doch 
verloren. Auch ihr Einsatz für die Wandergruppe und dem SVH war 
vorbildlich. Ihr ausgearbeitetest Wanderprogramm wurde komplett 
abgelaufen. Es wurde rund um Osnabrück gelaufen sowie einige 
Strecken vom Elbe Radweg abgefahren. 
Seit dem Tod von Brigitte wird die Gruppe als lose Einheit geführt. Drei 
Damen,Annette Wellmann, Annerose Neumann und Helga Röhr   
arbeiten zum Anfang des Jahres ein Wanderprogramm aus. Dieses ist 
dann verbindlich. 
 
Nach 2004 mit Hans–Georg Steinkühler wurde mit Heinz Kampmann, wieder ein 
Mitglied des SVH von der Orts- CDU für 35 Jahre ehrenamtliche Arbeit im 
Sportverein, geehrt. 
In seiner Laudatio sagte der erste Kreisrat  , Reinhold Kassing; Diese Sportler 
haben sich um den Ortsteil Harderberg verdient gemacht. 
 
 
Sportabzeichenverleihung für Kinder und Jugendliche 
Wieder konnte eine Sportabzeichenverleihung stattfinden. 85 Kinder und Jugendliche 
waren stolz, als sie ihre Urkunden bekamen.25 Kinder bekamen das erste Mal 
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Bronze, 13 ihr Silber- und 26 ihr Goldabzeichen. Sechs Kindern wurde Gold mit der 
Zahl 5 überreicht. 21 Jugendliche über 13 Jahre haben die fünf Disziplinen geschafft.  
Eine besondere Auszeichnung erhielten Kathrina Hamann und Sonja Köhne. Sie 
haben als Jugendliche alle Sportabzeichen vom 13. bis 18. Lebensjahr errungen. 
Vom Verein bekamen sie dafür ein großes Handtuch. 
 
 
Die Damen-Gymnastikabteilung ehrte langjährige Mitgliederinnen 
Für 30jährige Mitgliedschaft Edeltraud Bentler, Karola Buchert, Marianne Drehlmann, 
Siegrid Kluge, Maria Köhne, Uschi Neumann, Käthe Schnathorst, Birgit Finke, Hilde 
Vogelsang und Gretl Wüller. 25 Jahre dabei ist Monika Schöpper sowie 20 Jahre 
Elke Deus, Doris Flaspöhler und Gisela Steinkühler.  
Wer neu mitmachen möchte, kann jeden Montag von 17:30 bis 21:30 Uhr,zu den 
Übungsabenden, unter der Leitung der Sportlehrerin Lisa Kirchschläger kommen. Am 
Dienstag ab 19 Uhr ist Edeltraud Bentler als Übungsleiterin verantwortlich. 
Orientlischer Bauchtanz Step-Aerobic oder Nordic Walking morgens angeboten. 
Nähere Auskünfte erteilt Traute Reinersmann Tel.05401-5394 oder unter 
www.sv-harderberg.de. 
 
 
 
 

                                                                                    
 
 
 
 
 
 
Lisa Kirchschläger 

und Regina Ernst 

zeigen Aktivitäten der 

Turngruppen auf 
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Anmerkung vom Pressewart: Toll so schnell sind unsere Harderberger 
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Nina Heuer spielte als erste Harderbergerin in der NFV U17 

NFV–U17 Auswahl - West 
(NFV= Niedersächsischer- Fußball – Verband) 
 

 
 

 
 
Nina bei einem Auswahlspiel der U17 – Bereichsauswahl – West Gegner war Südost 
Beim Stand von 1:1 gelang ihr in der 49. Minute der entscheidende Treffer zum 2:1 
Sieg. 
 
                        Nina fiel schon 2004 durch ihr Fußballkönnen auf 
 
Sie wurde laut Neue Osnabrücker Zeitung schon als D- Mädchen, in einem 
Pokalturnier bei Spvg Gaste/Hasbergen, als beste Spielerin ausgezeichnet. 
  
Am 29.01.2006 spielte sie als erste Harderbergerin in der Kreisauswahl und 
erzielte 2 Tore. 
 
Als erste Harderbergerin wurde sie im „Kicker“ Sportmagazin namentlich 
erwähnt. Sie nahm am Gewinnspiel - Wer schießt die meisten Tore teil -. Als C– 
Juniorin schoss sie im Schnitt, pro Meisterschaftsspiel 6,55 Tore. Mit dieser 
Leistung gewann sie für ihre Mannschaft 15 Eintrittskarten für das WM 
Achtelfinale Argentinien gegen Mexico in Leipzig.  
 
 
                                                ( erstellt vom Pressewart des SV Harderberg Heinz Kampmann) 
                                                                                                  im Dezember 2006       
 
 

Das Jahr 2007 
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Das Jahr fing für die Vereinskasse gut an.  
 
Getränke Semmelmann stiftete für die E – Juniorinnen neu Trainingsanzüge 
Auf Landkreisebene (Südkreis) haben die E – Juniorinnen in der vergangenen 
Saison alle fünf gegnerischen Mannschaften besiegt. Nun wollen sie in der 
kommenden Saison auch die Nordkreis Konkurrenz auf die Plätze verweisen. Um 
soviel Einsatzwillen zu unterstützen, hat Ludwig Semmelmann, Großvater von zwei 
der sportbegeisterten Schülerinnen, für alle 18 Spielerinnen orangefarbene 
Trainingsanzüge angeschafft.    
Durch die Trainer Lars Hehemann, Frank Bensch und Dieter Heuer blüht der 
Mädchen-Fußball im SVH wieder richtig auf. 
 
Ballett beim SV Harderberg 
Kinderballett gibt es schon lange. Seit Oktober 2006 ist klassisches Ballett hinzu 
gekommen. Unter der Leitung von Yuty Pomelov Ballettmeister/Tanzpädagoge wird 
vermittelt, dass das Tanzen nicht nur für Mädchen ist, sondern auch Jungen sind 
gern gesehen. Tanzen schult die Koordinationsfähigkeit, fördert die Haltung, die 
Konzentration sowie den persönlichen Ausdruck. 
 
Das vereinsinterne Fußballturnier um den“ Heini Richter 
Wanderpokal“ wurde traditionsgemäß, Anfang des Jahres 
ausgetragen.   
Zu diesem festen Bestandteil meldeten fünf Mannschaften. Gespielt wurde in dem 
Modus jeder gegen jeden mit Hin- und Rückspiel von je 10 Minuten Dauer. An 
diesem Nachmittag wurden 73 Tore geschossen. 
Die erste Mannschaft gewann alle Spiele und schoss dabei 21 Tore bei 3 
Gegentoren und wurde eindeutiger Gewinner des Pokals. Den zweiten Platz belegte 
die Fitnessgruppe noch vor der zweiten Mannschaft. Den vierten Platz belegte die 
Alt-Liga Mannschaft. Leider konnten diese Spieler nicht, wie in den Jahren zuvor, die 
Rolle spielen wie in den Jahren zuvor. Letzte wurden die A-Jugend Kicker. Peter 
Kompa, der erste Vorsitzende sagte:“ Die Jungs haben gute Ansätze, wir 
werden in der Zukunft noch viel Freude an ihn haben. 

 
Trikotspender Ludwig 
Semmelmann (hint. rechts) und 
Petra Pier ( hint. Mitte) 
Auf dem Foto: Sina Bensch, 
Larissa Bernhardt, Nele Marie 
Grussel, Mascha Heuer, Lena 
Kasselmann, Lea Korte, Janine 
Meyer, Jana Möller, Liesa Möller, 
Marie Oehlschlaeger, Sofi Rolf, 
Sophie Schlienitz, Jana  
Sprekelmeyer, Michaela 
Werkmeister, (nicht auf dem Foto)   

Nele Benthe, Alina Wessalowski, Katharina Sundermann , Malin Heuer   
                                                                                  2007 Seite 2 von 15 
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Die Wanderabteilung mit tollem  
Programm  
 
Wanderungen führten nach Kloster 
Oesede, zur Hollager Mühle rund um den 
Dümmer, nach Bippen zum Wandern und 
zur Draisinefahrt. Im Juni wurde eine 
Radtour ins Blaue angeboten. Im August 
fuhr man mit dem Rad in Bramsche und 
rund um den Alfsee. Im September sind 
die Wanderer am Rennsteig gelaufen. 
Dann wurde der 3Tannenweg in Hilter 
erkundet. Im November waren alle am 
Holter Berg zum Mittagessen. Da es 
keinen Wanderwart mehr gibt, haben 
Annette Wellmann, Helga Röhr und 
Annerose Neumann das Programm 
erarbeitet und die einzelnen 
Wandertage vorbereitet.  Vielen Dank! 
 
 
 
 
Die Fußball -  B – Mädchen wurden 

Vize – Kreismeisterin der Halle. Das 

entscheidende Spiel verloren sie mit 2:3 gegen Eintracht Rulle.  

 
 
Zwei Mädchen Fußballturniere mit viel Spannung! 
 
Würde man nach einem Attribut suchen, das die Turniere umschreiben könnte, wäre 
Fröhlichkeit die treffendste Bezeichnung. Morgens kämpften die E – Mädchen  um 
den Syrtaki – Cup. Hier setzten sich unsere Spielerinnen mit 9 Punkten und 19:0 
Toren in Gruppe eins durch. Der Endspielgegner war Blau Weiß Hollage. Auch hier 
setzte sich unsere Mannschaft durch und siegte mit 2:1 Toren. Der erste Vorsitzende 
Peter Kompa  überreichte den Pokal. Die beste Torschützin war Mascha Heuer 
mit10 Treffern  
 
Am Nachmittag fand das B- Mädchen – Turnier um den Sparkassen – Cup statt. Hier 
konnten unsere Mädchen keine Akzente setzen. Das Endspiel konnte Westfalia 
Westerkappeln mit 1:0 gegen Eintracht Rulle für sich entscheiden. Herr 
Hölschermann von der Sparkasse Osnabrück, Filiale Harderberg überreichte den 
Pokal  
Im April fand eine Sportabzeichenverleihung statt 
Rückwirkend für das Jahr 2006 wurde diese Ehrung durchgeführt. 
Es waren 130 Teilnehmer die den Fünfkampf geschafft haben. So wurden 64 Kinder,  
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21 Jugendlichen, 45 Erwachsene und Familien Sportabzeichen verliehen. Es wurden 
drei besondere Ehrungen durchgeführt. Ingrid Hamer bekam ihr Sportabzeichen in 
Gold mit der Zahl 25. Birgit Vinke und Eckard Kluge bekamen ihr Gold mit der 
Zahl 10 verliehen. Bronze: Lisa Kirchschläger, Anika Rollfing, Stefani Kriege, 
Regina und Jens Ernst, Katrin Thiede. Silber: Hiltrud Brüner, Manfred 
Möllenkamp, Maria Utta, Reinhold Hüging, Dennis Meyer, Thomas Schlüter.  
Gold: Stefanie Hamann, Katrin Schulz, Anne Ostendorf, Lisa Husemann, 
Monika und Michael Schöpper, Paul Nitsche, Edeltraud Bentler, Egon 
Tiesmeyer, Gabi Möller, Karin Konersmann, Dirk Geringhoff, Otto Köhne, Ute 
Schekann, Traute Reinersmann, Christa Meyer, Wolfgang Glagau, Horst 
Schmidt, Gustav Jahns, 
Gunhild Sonnenberg, Brigitte Penning, Werner Sommer, Ute Mindrup, Maja von 
Mühlendahl, Alfred Sierp, Elke Deus, Bernhard Kampmeyer, Ursula und 

Manfred Völskow    
 Wer auch sein 
Sportabzeichen machen 
möchte, wende sich bitte an 
Ulla Völskow 

                                                                                          
(Tel: 05401/41967)                                                               
 

                                                                                                                                      
B – Mädchen wurden Vize 
– Kreismeister in der Halle 
 
Hint. Reihe von links:      
 
Stefanie Dreyer, Jessica 
Hune, Theresa Köhne, 
Sonja Sydekum, Karen 
Baller 
Vorn von links 
Viktoria Hahn, Malin Heuer, 
Nina Heuer 
Auf dem Bild fehlt 
Julia Flaspöhler                    
(Bild privat) 

Sie nahmen an zwei Hallenturnieren teil. Beim Turnier in Hasbergen, über 2 
Tage, von 12 gestarteten Teams das Spiel um Platz 3 u. 4 Hier wurde der 
Gastgeber mit 2:0 Toren besiegt. In Hilter wurde das Turnier mit 8 
Mannschaften sogar als Sieger beendet. Eine großartige Mannschaft                                       
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Vor der Rückrunde 2007 
 bedankte sich die 
1. Herren Fußball - Mannschaft                                                                         
 für die Unterstützung der  
Zuschauer in der Hinrunde. 
Die Mannschaft stand an  
3. Stelle der Tabelle in der  
1.Kreisklasse Süd 
 
Spielertrainer: David Lopez 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das 29. Internationale E - Jugend – Pfingst – Cup Turnier wirft seine 
Schatten voraus. 
Die Neue Osnabrücker Zeitung schrieb:“ Beim E – Jugend – Pfingst – Cup wird durch 
die Aufstockung auf 40 Teams die Rekordzahl von 300 auswärtigen Gästen 
überschritten, wobei sich der Ausrichter und 10 Nachbarvereine die Last teilen“. Eine 
wahrhaft meisterliche Leistung – schon bevor der erste Ball rollt. Mit der Aufstockung 
auf 40 Teams und der Änderung des Endrundenmodus (neu : K.-o. System ab 
Achtelfinale) soll die Attraktivität gesteigert werden. 
   
 
Die Spieler des späteren Siegers FC Kaiserslautern waren Hellseher. Bereits vor 
dem Beginn des Turniers tippten sie auf einen 1:0 Sieg für ihre Mannschaft im 
Endspiel. Zum Leidwesen von Arminia Bielefeld die durch die Niederlage nur den   2. 
Platz belegten. 
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Prominente Glückwünsche: 
VfL Torjäger Addy Menga 
überreichte den Pokal an den 
Sieger FC Kaiserslautern 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                    (Bilder NOZ) 
                                                                           
                                                               Der eine trifft, der andere putzt: Der kleine 
                                                               Lauterer Robin zollt seinem Teamkollegen 
                                                               Marius nach dessen Treffer als Schuhputzer 
                                                               Anerkennung 
 
 
Lauterer jubeln: Das war ein geiles Finale  
So schrieb die Neue Osnabrücker Zeitung 
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Die E – Mädchen sind Kreismeister geworden: Dank an SG 

Gaste/Hasbergen/Hellern 
Auf der Zielgeraden war die Schützenhilfe der SG Gaste/Hasbergen /Hellern gegen 
Blau weiß Hollage nötig, um zu erhofften Titelehren zu kommen 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                               (Bild NOZ) 
Das Foto zeigt das Meisterteam vor dem von Volker Bernhardt und Birgit 
Kasselmann gehaltenen Schriftzug mit (hinten von links) Trainer Lars Hehemann, 
Sofie Rolf, Janine Meyer, Lena Kasselmann, Nele Benthe, Wiebke Wiesehahn, Marie 
Oehlgeschläger, und Trainer Frank Bensch sowie (vorne von links) Lea Korte, Sina 
Bensch, Nadin Zeitz, Sophie Schleinitz, Lisa Möller, Mascha Heuer, Betreuerin 
Michela Werkmeister, Katharina Sundermann, Larissa Bernhardt, Jana Möller, Alina 
Wessalowski und (liegend) Jana Spreckelmeyer. Auf dem Foto fehlt Nele Grussel.   
 
                                                                    
                                                                                 
Im Juni fand die Jahreshauptversammlung statt   
Zu Anfang gratulierte der 1. Vorsitzende Peter Kompa die E – Mädchen für die am 
Vortage errungene Kreismeisterschaft. Einen besonderen Dank sprach er Anika 
Rollfing und Katharina Hamann aus. Beide errangen ihre Trainerlizenzen, so dass 
sie für ihre Tanz und Turngruppen eine besondere Fähigkeit nachgewiesen haben. 
Die Mitgliederzahl stieg auf 1064 an. Hiezu trugen die neuen Baugebiete im Ortsteil 
bei. Weiter teilte Kompa mit, dass eine Herzsportgruppe als fester Bestandteil ins 
Leben gerufen wurde. Zur Zeit nehmen unter ärztlicher Aufsicht (Dr.Schulke) 15 
Teilnehmer das Angebot war. Für die Zukunft wird ein Ehrenamtsbeauftragter 
gesucht. Zur Zeit hat der 1. Vorsitzende das Amt inne. Im Herrenfußball werden, wie 
im letzten Jahr, zwei Mannschaften gemeldet. Viel Beifall bekam der 
Geschäftsführer Burkhard Symanzik da er, bedingt durch eine sparsame 
Haushaltsführung, die Beiträge nicht erhöhen muss. Der Jugendleiter Hans – 
Georg Steinkühler teilte mit, dass im neuen Sportjahr für drei Manschhaften eine 
Spielgemeinschaft mit Kloster Oesede gebildet werden muss. Für die C – B – und A 
– Jugend stehen nicht genug Spieler dem SVH zur Verfügung. Ein besonderer Dank 
gilt dem Jugendausschuss des NFV der eine Sondergenehmigung erteilt hat.  
Das Kinderturnen nimmt im Verein eine besondere Stellung ein. Obwohl  
Leistungsgruppen gebildet wurden, belegten die Harderberger bei Wettkämpfen 
oftmals vordere Plätze. Die Tanzabteilung hat sich positiv entwickelt. Sie stellt zur 
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zeit acht Tanz und zwei Kinderballettgruppen. Die  Abteilung „Bewegdich“, 
behinderte und nicht behinderte Sportler, gehört weiterhin zum Angebot. Laut 
Kompa gibt es auch ärgerliches zu berichten. Er kann nicht verstehen, dass es 
bei einer Zusammenlegung des Kreissportbundes OS – Land  mit dem Sportbund 
OS – Stadt zu keinen Einsparungen kommen soll. Unverständlicher Weise soll sogar 
an beiden Geschäftsführern festgehalten werden.  
Die Vorstandswahlen brachten einige Veränderungen und stellen sich wie folgt dar:   
1.Vorsitzender Peter Kompa (im 29. Jahr), 2. Vorsitzender Hans – Georg 
Steinkühler (neu), 3. Vorsitzende Stefanie Hamann, Jugendleiter Oliver 
Ludwig(neu), stellvertretender Jugendleiter Michael Meyer (neu), 
Geschäftsführer Burkhard Symanzik. In diesem Jahr konnten außergewöhnlich 
viel langjährige Mitglieder geehrt werden. Für 50 – jährige Mitgliedschaft und mit 
einem Silberteller ausgezeichnet wurden Hans Frieder Hartmann, Franz 
Willmann und Dieter Heuer. Mit der goldenen Vereinsnadel für 40 Jahre 
Vereinstreue wurden ausgezeichnet R. Homann,  
H. Kampmann, D. Kiefert, Möllenkamp, R. Niermann (jun.) 25 Jahre im Verein , 
verbunden mit der silbernen Ehrennadel sind K. Bentler, H. Debbrecht, K. 
Engel,  
M. Gervelmeyer, W. Grothaus, N. Grothaus, I. Hamer, J. Henke, M. Henseler, A. 
Kratky, K. Neumann, U. Nölker, H. Rolf, S. Speckmann, D. Suchold, M. 
Surmann, 
M. Wessenberg, C. Wessenberg, und C. Westerheider. 

 

Erster öffentlicher Auftritt der 
Bauchtanzgruppe. 
Im Rahmen des 
Tanzschautages des SV 
Harderberg konnten die Damen 
ihr Können unter Beweis 
stellen. Unter der Leitung von 
Barbara Pankoke wird jeden 
Mittwoch von10 bis 11:30 Uhr 
im  
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Spiegelsaal der 
Sporthalle 

Harderberg trainiert 
 

         

 

Der 1. Vorsitzende 
Peter Kompa 
zeichnet  
langjährige 
Mitglieder aus. 

                                              

(von links) Heinz 
Kampmann (40 Jahre 
im Verein)                 
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Peter Kompa (29 Jahre 1. Vorsitzender)                 Dieter Heuer (50 Jahre im Verein) 
 
 
 
 
vier ältere Herren 
reparieren den 
Rasenplatz            
(von links) 
Albert Kratky  
Dieter Heuer  
Willi Stindt  
Peter Kompa 
(1. Vorsitzender) 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                  
 

 
Dieter Heuer 
wird auf dem 
Kreistag des 
NFV 
verabschiedet. 
 
Er war 2006 aus 
persönlichen 
Gründen nach 
22 Jahren aus 
dem 
Jugendaus- 
schuss 
ausgeschieden 

                                                                   ( Foto Kampmann) 
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Friseurin Ute Schlotmann stiftet Trainingsanzüge für die 
Tischtennis - 
Mannschaft 
(hintere Reihe von links) 
Lars Hehemann, Kai 
Richter, Thomas Wystub,  
Siegfried Mindrup,  
Klaus Heinrichs,          
Markus Brörmann 
 
(vordere Reihe von links) 
Stifterin Ute Schlotmann,  
Ingo Peters, Heiko 
Werder, Norbert Tepe, 
Ralf Krüger 
 
 
 
 
 
(Foto Kampmann) 
 

 
                                                                 
                                                                                  
 
 
 
                                                            
                                                          Pluspunkt  Gesundheit 
 
Für besondere Leistung auf 
dem Gebiet des Gesundheits-  
sports wurden der SV 
Harderberg und seine 
Übungsleiterin Erika Weber 
jetzt mit dem „Pluspunkt 
Gesundheit“ ausgezeichnet. 
Friedrich Kompa Oberturnwart 
des Niedersächsischen 
Turnerbunds (NTB) 
überbrachte die damit 
verbundene Urkunde am 7. 
Dezember  in die Sporthalle 
Harderberg, wo sich jede 
Woche die Herzsportgruppe 
trifft. 
Vor und nach jeder 
Übungsstunde überprüft  
Dr. Theo Schulke den Blutdruck                                            (Foto Kampmann)                                                                       
Jedes Teilnehmers und Teilnehmerin                                                                                          
Besonders hervorgehoben wurde in der NOZ, dass der SV Harderberg den 
Unterricht ohne Zuzahlung anbietet. 
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  Fest der Damen – Gymnastikabteilung mit Ehrungen 
 
Mit zwei Bussen fuhren die Damen nach „Lecon“ in Belm. Die Frauenturnwartin 
Traute Reinersmann dankte den Übungsleiterinnen und deren Vertreterinnen für 
ihren Einsatz im abgeflossenen Jahr. Es sind nicht nur Übungen für die Sporthalle 
vorgesehen. Auch draußen in der Natur geht es jede Woche mit Nordic – Walking 
durch die schönen Wälder im Ortsteil Harderberg. 
Für langjährige Mitgliedschaft wurden an diesem Abend Ehrungen durchgeführt. 
Zehn Jahre im Verein ist Margret Aulkemeyer, 15 Jahre: Zita Holkenbrink, und 
Anneliese Kuhr, 20 Jahre ist bereits Petra Himker dabei. Gefolgt von Monika 
Gervelmeyer und Christel Wessenberg die auf 25 Jahre kommen. Bereits dreißig 
Jahre dabei sind Traute Reinersmann und  Liselotte Reitzer. Auf 35 Jahre kann 
Friedetraud Hagedorn zurück blicken.  
Bevor der Abend zu Ende war, hatte sich die erste Gruppe etwas besonderes 
ausgedacht. Fünfundzwanzig Damen schenkten der Frauenturnwartin je eine 
langstielige Rose. Diese war so gerührt, dass sie einige Tränen vergoss. 
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Sportabzeichen Verleihung im Dezember 2007 
 
Mit Stolz nahmen  82 Kinder und Jugendliche vom SV Harderberg ihr 
Sportabzeichen 2007 entgegen. Es wurden 33 Bronze, neun Silber und 40 
Goldabzeichen verliehen. Auch die Kinder die eine Disziplin nicht erreicht hatten, 
wurden belohnt. Neun Kinder von 5 bis 7 Jahren bekamen ein Hasenabzeichen 
überreicht. Eine besondere Auszeichnung bekam Katharina  Beyer. Sie hat zum 10. 
Mal in Folge das deutsche Sportabzeichen erhalten und bekam dafür ein schönes 
Badetuch vom SV Harderberg geschenkt.  
Lisa Kirchschläger, Helena Börger und Regina Ernst beglückwünschten alle 
Teilnehmer und ermutigten sie, auch das Sportabzeichen 2008 zu erringen. 
Wer Interesse hat, wende sich bitte an Regina Ernst Tel. 05401/ 5747  
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Das Jahr 2008 

 
Zum Jahresbeginn wird laut Tradition der „Heini Richter Wanderpokal“ 
ausgespielt! 
 
Zum diesjährigen Turnier meldeten sich sechs Mannschaften an. Gespielt wurde im 
Modus jeder gegen jeden. In diesem Jahr vielen mit 71 Toren zwei weniger als im 
Jahr vorher. Die erste Mannschaft konnte alle ihre Spiele erfolgreich abschließen und 
belegte klar den ersten Platz. Mit einem Unentschieden und einer Niederlage konnte 
die Seniorenmannschaft den zweiten Platz erringen. Die zweite Mannschaft teilt sich 
aufgrund einer großen Anzahl von Spielern in eine A-und B-Mannschaft auf. Die A–
Mannschaft konnte den dritten Platz belegen vor der Fitness – Gruppe. Den fünften 
Platz belegte mit nur einem Sieg, die A – Jugend. Den letzten Platz belegte die B–
Mannschaft der zweiten Herren.  Ihr Torwart musste leider 19 Mal hinter sich greifen.  
 
    
Im Januar suchte der SV Harderberg, durch die Zeitung, 
Fußballerinnen des Jahrgangs 1994 und jünger. Zudem sollte eine 
Damenmannschaft gegründet werden. Laut Dieter Heuer hat sich 
niemand gemeldet. 
 
Die Mädchen–Mannschaften veranstalteten mehrere Fußball–Pokalturniere. 
Das E – Mädchen Pokalturnier um en Sparkassen Cup fand vor vollen Rängen statt. 
Volle Ränge und doch wenig Tore so schrieb die NOZ. 10 Mannschaften und doch  
fielen nur 28 Tore. Aber gerade deswegen waren die Begegnungen von einer 
enormen Spannung geprägt. Den Turniersieg machten zwei gastgebenden  
Mannschaften unter sich aus, wobei die Erste die Zweite im Endspiel besiegte. 
Herr Hölschermann von der Sparkasse überreichte den Pokal. Alle 
Teilnehmerinnen bekamen eine Plakette. Der SVH dankt dem Spender 
  
Beim D-Mädchen–Turnier haben sich unsere Gastgeberinnen mit 2:1Toren gegen 
FFC  Heike Rheine durchgesetzt. Die Treffer erzielten Malin Heuer und Sina 
Bensch. Als die Spielerinnen den Syrtaki Pokal in der Hand hatten war große 
Freude in der Sporthalle. Alle Spielerinnen bekamen eine Medaille.    
Der SVH dankt dem Spender Herrn Kosta 
 
 

An dem gleichen Wochenende 
fand auch ein F – 2 – Junioren 
Hallenturnier statt. Dazu kann 
leider nichts gesagt werden, da 
die Trainer keine Ergebnisse 
bekannt gegeben haben. 
                                        
                                                                             
        Unsere E – Mädchen sind im 
Rathaus geehrt worden!!!   
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Da unsere Mädchen Kreismeister geworden sind, wurden sie vom 
Bürgermeister Heinz Lunte, geehrt. Sie bekamen eine Medaille mit Urkunde.-- In 
der Altersklasse kann man im Bereich des DFB keinen höheren Titel                                                         
(Bild blick – punkt)                           gewinnen                  
 
 
Die Sportler, die 2007 ihr Sportabzeichen errungen haben, wurden zum Anfang 
des neuen Jahres geehrt! 

 
Nachdem das Sportabzeichenjahr beendet war, wurde beim SVH Bilanz gezogen. 
Im Jahr 2007 haben 137 Teilnehmer den Fünfkampf geschafft. Es bekamen 82 
Kinder, 55 erwachsene und zwei Familien das Sportabzeichen verliehen. Besonders 
geehrt wurde Egon Tiesmeyer für das Sportabzeichen in Gold mit der Zahl 10 
und Edeltraud Bentler, die auch das Sportabzeichen in Gold bekam, aber mit 
der Zahl 30. Außerdem wurde ihr besonders gedankt, da sie 30 Jahre 
Sportabzeichenprüferin ist. Auch ist sie schon über 30 Jahre für den SV 
Harderberg ehrenamtlich tätig. Davon 17 Jahre Geschäftsführerin.    
 Bronze bekamen: Christa Grätz, Sonja Köhne, Dirk Licher, Nina Warning, Helena                                              

Börger, Daniel Reinelt, Markus 
Völskow. Torsten Meyer, Jens 
Vogelsang, Rüdiger Goldkamp, 
Mario Kötter, Carsten Rönker, 
Monika Meyer, Markus Dohm, 
Holger Stoffregen, Thomas Vinke, 
Thomas Stumpe,  
Silber errangen: Dennis Meyer, 
Jens Ernst, Lisa Kirchschläger, 
Maria Utta, Hiltrud Brüner, Anika 
Rollfing, Regina Ernst, Stefanie    

  Jubilar Egon Tiesmeyer            (Bild blick-punkt)   Kriege  
       (mit Handtuch)  
                                                                   
Gold wurde überreicht an Karin Konersmann, Bernhard Kampmeyer,Christa  
Meyer, Gustav Jahns, Bernadette Elixmann, Paul Nitsche, Gaby 
Möller,Bernhard Kampmeyer, Claudia Möllenkamp, Wolfram Glagau, Manfred 
Möllenkamp, Werner Sommer, Monika Schöpper, Eckard Kluge, Elke Deus, 
Anne Ostendorf, Alfred Sierp, Dirk Geringhoff, Traute Reinersmann, Horst 
Schmidt, Reinhold Hüging, Lisa Husemann, Otto Köhne, Gunhild Sonnenberg, 
Manfred und Ulla Völskow. 
Wenn auch du das Sportabzeichen erwerben willst, wende dich bitte an  
Ulla Völskow  Tel. 05401/ 41967 
 
Zwei Tanzgruppen des SV Harderberg begeisterten am Rosenmontag 
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Auf der Rosenmontagsparty  im Zappelphilip war dank eines super Publikums und 
toller Darbietungen eine klasse Stimmung. Die Tanzgruppe „ Sunshine – Kids“ Kinder 
die erst in der ersten und zweiten Schulklasse sind, tanzten den „Turntiger so 
gekonnt, dass mit Beifall nicht gespart wurde. Es ist erstaunlich, was die Kinder 
schon darbieten können. Die Tanzgruppe „Spirit“, Kinder der dritten und vierten 
Schulklasse, boten einen Tanz nach Madonnas „Time goes bye“ dem Publikum. 
Ergriffen von der Darbietung sangen alle Teilnehmer mit. Am Ende wollte der Beifall 
kein Ende nehmen. Als Dank spendete der Zappelphilip einen Geldbetrag, der für die 
Reparaturen der veralteten Sportgeräte in der Harderberger Sporthalle eingesetzt 
wird.     
                
 
                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Peter Kompa (1.Vorsitzender) wurde für seinen 
ehrenamtlichen  
Einsatz beim SV Harderberg vom 1. Kreisrat Reinhold Kassing 
geehrt 
                                                                                 

Das Wanderprogramm 
für das Jahr 2008 
Eine Winterwanderung wurde durchgeführt. Es wurden 6 Etappen Ahornweg 
gewandert. 
Eine Radtour von Bad Laer nach Versmold hat stattgefunden. Rund um den 
Piesberg wurde gelaufen. Eine mehrere Tagesfahrt vom Elberadweg konnte bei 
schönem Wetter stattfinden (mit dem Fahrrad).  
Außerdem wurde noch eine Woche auf dem Rheinsteig gelaufen 
 
Das 30 jährige Pfingstturnier fand am 11. und 12 Mai statt 
 
Der SV Harderberg begrüßte sechs Nationen auf dem Sportgelände. Sein erstes 
Gastspiel gab NK Dragovoljac Zagreb aus Kroatien. Die Neue Osnabrücker Zeitung 
schrieb wörtlich; Bei allem sportlichen Ehrgeiz geht es den Organisatoren beim SV 
Harderberg auch um das Miteinander abseits des Spielfeldes. 200 Fußballer 
übernachten, wie in den Jahren zuvor, über das Pfingstwochenende in Osnabrücker 
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Gastfamilien. Dabei sind in der Vergangenheit zahlreiche Freundschaften 
entstanden. (Ende des Zitats)   
Aus den Händen von Schirmherr Thomas Reichenberger und Torjäger des VfL 
Osnabrück nahmen die Nachwuchsfußballer von Kickers Offenbach den Siegerpokal 
nach einem 5:4 Finalerfolg im Neunmeterschießen gegen den Karlsruher SC 
entgegen. Damit warf das Abstiegsspiel der zweiten Bundesliga zwischen dem VfL 
Osnabrück und dem OFC seine Schatten weit voraus. „Ich gönne euch den Erfolg 
sehr, aber wir müssen gegen eure Profis gewinnen.“ Für den Sieger erklärte 
Joshua Lang „Ich wünsche mir, dass beide Vereine in der Zweiten Liga bleiben.“ Den 
besten Fußball, da waren sich die meisten der etwa 2550 Zuschauer einig, haben 
andere gespielt. Am Beeindruckendsten der FC Basel der seine Angriffe mit 
unglaublicher Schnelligkeit, Präzision und Technik vortrug, letztendlich aber im 
Halbfinale am effektiv konternden, aber kaum weniger spielstarken Karlsruher SC mit 
0:1 scheiterten. Im Konzert der Großen konnte nur der VfL Osnabrück ansatzweise 
mithalten. “Das Niveau ist in diesem Jahr noch einmal höher als im letzten Jahr“. 
Diese Aussage machte Janning Hartstang Kotrainer des VfL Osnabrück. 
Das Spiel um Platz drei wurde im Neunmeterschießen entschieden. Arminia Bielefeld 
gewann 4:3 gegen den FC Basel. 
An beiden Turniertagen war es sehr heiß.   
 

  
Die Spieler 
aus Bochum 
erfrischen 
sich am 
Eimer mit 
kaltem 
Wasser 
( Foto blick-
punkt)                                         

 
Nach dem Turnier beklagte sich Peter Kompa (1.Vorsitzender) öffentlich, im blick-
punkt, dass der Bürgermeister und sein Stellvertreter trotz persönlicher Einladung 
nicht zu dem Turnier gekommen sind. 

Der SV Harderberg sucht über die Presse Fußballspieler 
und Fußballspielerinnen! 

Der Trainer Dieter Heuer sucht Fußballerinnen der Jahrgänge 1994/1995 und 
1996/1997 

Trotz einer Spielgemeinschaft mit Kloster Oesede fehlen A-B und C-Jugend–Spieler  
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Der Jugendleiter Michael Meyer sucht Spieler für die A– Jugend Jahrgang 90/91, B– 
Jugend Jahrgang 92/93 und für die C – Jugend (Kreisliga) Jahrgang 94/95. 
 
 

„Das nennt man Einsatz“ so lautete die Überschrift im- 
blick – punkt- 
Da die Sportgeräte in der Sporthalle schon 30 Jahre alt sind ,zum Teil repariert 
werden müssen, haben Jona Ernst ( 7Jahre ), Lea Maria Bachmann ( 5 Jahre ), 
Marc Bachmann (12 Jahre ) Blumen gepflückt und Süßigkeiten gesammelt, die sie 
anschließend verkauft haben. Es kamen 17,40 Euro zusammen. Diese überreichten 
sie dem 1. Vorsitzenden vom SVH Peter Kompa.       

 
 

Jona Ernst und  
Lea–Maria Bachmann 
überreichen 17,40 Euro 
an Peter Kompa 
1.Vorsitzender des 
SV Harderberg 
 

                                   (Bild blick – punkt) 

 
Braucht der SV Harderberg für die Zukunft noch eine 
Presseabteilung? 
Wenn diese Frage gestellt wird, denkt man was soll das? Es ist für die Zukunft  eine 
wichtige Frage. Im Zeichen der Globalisierung der Weltmärkte,  werden sich mit 
Sicherheit auch die Strukturen der Vereine verändern müssen.  
Den immer schneller eintretenden Veränderungen werden wir nur mit 
Zusammenschlüssen einzelner Vereine entgegentreten können. Im günstigsten Falle 
werden die Vereine ihre Selbständigkeit behalten können. Aber einzelne Abteilungen 
oder Sportbereiche werden zusammengelegt werden müssen. Es kann auch sein, 
dass Sportvereinverwaltungen gebündelt werden. Das heißt, es gibt eine 
hauptamtliche Person, die mehrere miteinander vernetzte Vereine, mit modernster 
Technik verwaltet.  
In dieser schnelllebigen Zeit ist eine gute Pressearbeit lebensnotwendig. Nur so 
werden die Vereine ihre Identität behalten können. Die stärken des Vereins müssen 
bekann gemacht werden. Wird das nicht konsequent praktiziert, muss davon 
ausgegangen werden, dass keine neuen Vereinsmitglieder angeworben werden 
können. Jeder Sportinteressierte wird mit Sicherheit zu einem Verein gehen, der 
seine Stärken positiv öffentlich machen kann. Dazu ist es wichtig, dass                                                                                                                                                                                                                                                                
Trainer/innen ihre Presseabteilung so über Geschehnisse in ihren Gruppen 
unterrichten, dass offensiv berichtet werden kann.                                                                     
Immer nach dem Motto, eine Blume die nicht gegossen wird, kann auch nicht blühen.  
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Ich bin mir sicher, dass der SV Harderberg eine Presseabteilung braucht und mit ihr 
und Euch allen Veränderungen in den kommenden Jahren standhalten kann 
                                            Heinz Kampmann (Pressewart) 
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Für die Spielserie 2008/ 2009 wird keine 2. Fußball – Herrenmannschaft 
gemeldet. Laut Trainer Hans–Georg Steinkühler gibt es zu wenig 
Spieler. Originalaussage von Peter Kompa (1. Vorsitzender ):“ Hätten wir 
einen Betreuer, der hinter die Spieler her telefoniert, könnten wir eine 2. 
Mannschaft melden“. 
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Die Jahreshauptversammlung beschließt eine moderate Beitragserhöhung 
 
Auf dieser Versammlung konnte ein tolles Ereignis gefeiert werden.  
Der 1.Vorsitzende Peter Kompa feierte ein besonderes Jubiläum. Er war an 
diesem Tag 30 Jahre erster Vorsitzender des SV Harderberg. Klaus Hülsmann 
als Vertreter des NFV Osnabrück – Land hielt die Laudatio und überreichte ein 
Geschenk.         
In der Spielserie 2008/2009 gibt es im Jugendbereich weiterhin eine 
Spielgemeinschaft mit Kloster Oesede im Bereich A - B – C Jugend. Oliver Ludwig 
gab das Amt als Jugendleiter, wegen Arbeitsüberlastung und Umzug nach Rheine 
auf. Neuer Jugendleiter ist Michael Meyer. Er wird unterstützt von Hans Georg 
Steinkühler und Dieter Heuer.  
Der Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden wies Licht und Schatten auf. Leider 
musste er mitteilen, dass der SVH im kommenden Spieljahr nur noch eine Herren – 
Fußballmannschaft melden kann .“Wir haben früher nicht und werden auch in 
Zukunft kein Geld für Spieler ausgeben. Selbst dann nicht, wenn wir keinen 
Herrenfußball mehr anbieten können.“ Positiv stellte er die Fertigstellung der neuen 
Sprunggrube heraus. Eine gute Entwicklung nahm die Herzsportgruppe.  Die 
Gesundheitsaktivitäten sollen in Zukunft mehr herausgestellt werden. So muss 
unbedingt etwas gegen Rückenbeschwerden angeboten werden. 
Für 50jährige Mitgliedschaft wurden geehrt  Dieter Nobbe, Johannes 
Reinkemeier und Heinz Richter. 40 Jahre im Verein sind Hans–Jürgen 
Flaspöhler, Ludwig Grothaus und Manfred Völskow. Mit Andre Dierker, Ulrich 
Disselkamp, Maria Dohm, Bernadette Elixmann, Lars Hehemann, Frank Heuer, 
Ingo Lemme, Oliver Ludwig und Anja Winterberg konnten neun 
Mitglieder/innen auf 25 Jahre im Verein zurückblicken. 
Die Mitgliederzahl ist auf 1099 Personen angestiegen. 
Die Tischtennisabteilung meldete einen großen Erfolg 
 
Kai Richter und Siegfried Mindrup wurden 
Vice – Stadtmeister der Stadt 
Georgsmarienhütte im Herren- Doppel. 
 
                                                                                     
                                                                                    
 
 
 
 
 
 
Klaus Hülsmann Geschäftsführer vom  
Niedersächsischen Fußball Verband 
ehrt  Peter Kompa für 30 Jahre  
1. Vorsitzender im SV Harderberg 
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Dieter Nobbe 50 Jahre im Verein 
Ehrung durch Peter Kompa (rechts) 
 
 
 
(Fotos-Kampmann) 
 
 
 
                                                             
                                                       
 
                                                    
 
  Der Sportplatz muss neu hergerichtet werden 

                                                               
v.l.n.r. Dieter Heuer, Peter Kompa, Willi Stindt haben diese Aufgabe übernommen 
 
 

             Die Tanzabteilung macht viel Freude 
 
Vor den Sommerferien wird ein Tanztag durchgeführt. Die Eltern, Verwandten, 
Großeltern und Freunde können dann bewundern, was die Kinder erarbeitet haben. 
Die Abteilungsleiterin der Tanzabteilung Anika Rollfing, versprach, dass alle 
Anwesenden  am Ende der Veranstaltung voller Stolz nach Hause gehen werden. 
Dies nahmen sich die Teilnehmer der insgesamt 11 Gruppen zu Herzen und gaben 
alles. Kinder von eins bis vier Jahre begannen an diesem Nachmittag. So steigerte 
sich der Nachmittag. Auch die Integrativgruppe zeigte was sie auf den Kasten hat. 
 
Ein besonderes Ereignis war der Auftritt der Ballett – Gruppe vom Ballettmeister  
Yury  Pomelov. Was da geboten wurde, ließ alle Herzen höher schlagen.  
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Im Rahmen der Ferienpass -  Aktion 
 
bietet die Stadt Georgsmarienhütte eine  
 
Fußballschule an 
 
Die Fußballlehrer kommen von der 
 
Deutschen Fußball Akademie Bochum 
 
Der SV Harderberg darf die Organisation 
 
übernehmen. Die Veranstaltung geht über  
 
drei Tage. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Laut Neue Osnabrücker Zeitung waren es 3 Tage Training  
wie bei den Profis  
die“ Lern – Fußballschule vermittelt  
drei Tage lang Ballkünste  
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Nachtrag aus dem 
Jahr 2007Die D – 
Mädchen wurden 

2007 
Staffelmeister(Hinten 

von links): Nina Heuer, 
Marie Oelhlschlaeger, 
Sofie Rolf, Malin Heuer, 
Michaela Werkmeister, 
Trainer Dieter Heuer                           
(Mittlere Reihe von links): 
Sina Bensch, Nele Benthe, 
Franziska Brunemann, 
Mascha Heuer  

                                              
Torfrau: Jana 
Spreckelmeyer 
(Es fehlen) Lena 
Kasselmann, Lea Korte, 
Janine Meyer       
                  
 

                                                                                                    
(Foto privat) 

 

Der Trainer Dieter Heuer leitet in der Grundschule Harderberg 
eine AG (Arbeitsgemeinschaft) Fußball-AG  
 
 
 
 
                                                                                                   
 
Die Damengymnastik 
Abteilung ehrte langjährige 
Mitgliederinnen 
Unter der Leitung von Traute 
Reinersmann fand das 
jährliche Abteilungsfest statt. 
10 Jahre dabei ist Maria  
Lietmann. 25 Jahre in der 
Gruppe ist Maria Dohm. Auf 35 
Jahre können zurück schauen: 
Helga Bäumker, Ulla 
Brandhorst, Maria Hafertepe, 
Stefanie Hamann, Karin 
Konersmann, Angela Richter, Klara Finke und Elisabeth Vornhüls (blick- punkt) 
Anlässlich des 45jährigen Bestehens im Jahre 2009 fahren die Damen im 
Januar zu „Holiday on Ice“                                                                                                           
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Nervenstärke und 
Torhüter Peter 
Bührmann waren die 

Entscheidenden 
Trümpfe der 
Werkstattkicker aus 
Schledehausen beim 
Heini – Richter – 
Gedächtnis – Turnier. 
Der Torwart hielt drei 
Elfmeter im torlosen 
Finale gegen die 
favorisierte Mannschaft 
aus Sutthausen 
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Unterstützt 
wurde die Aktion durch den Tennisverein und den Schützenverein Harderberg. 
Von dem erwirtschafteten Überschuss konnten, Anfang des Jahres 
2009, die ersten zusätzlichen Sportgeräte für die Sporthalle 
Harderberg angeschafft werden. Die Sportlehrerin der Grundschule 
Harderberg Frau Lammers, die Abteilungsleiterin Turnen beim SV 
Harderberg, Regina Ernst, sowie Peter Kompa 1. Vorsitzender des 
SV Harderberg äußerten die Hoffnung, dass nun auch die Stadt 
Georgsmarienhütte für die Ersatzbeschaffung der ca. 30 Jahre alten 
Sportgeräte sorgen wird. 
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Die D – Juniorinnen und die F – Junioren spielen in der Rückrunde, 
durch der in der Hinrunde guten Leistungen, in der Kreisliga. 
Herzlichen Glückwunsch. 
  
Die F – 1 Jugend hatte im Jahr 2008 ein besonderes Erlebnis. Sie 
durften an der Hand der Fußballprofis vor 24.000 Zuschauer bei 
Arminia Bielefeld ins Stadion einlaufen. 
Im Vorspiel fegten die Harderberger TuS Langenheide mit 7:1 Toren vom Platz. 
Anschließend ließen sich unsere Jungen in der Arminia – Kurve von 5.000 Fans mit 
La Ola feiern.                                                                                    

Von 2003 bis 2008 starben vier Gründer 
des SV Harderberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(von links) Alfons Tiemann  verstorben 14.April 2006 
 
Rudolf Niermann  verstoben 18.01.2003 
 
Aloys Tiesmeyer  verstorben 11. August 2007 
(vorn rechts)  
Helmut Fellmann verstorben 04.September 2008 
                       
Wir werden ihnen  ein ehrendes Andenken bewahren  
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Ehrenvorsitzender Josef Dierker verstorben 
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Josef Dierker starb nach langer  Krankheit 
 

Mit Josef verstarb ein Ratgeber  für den SV Harderberg. Unter 
seiner Leitung entwickelte sich unser Verein hin zum Breitensport. 
Sein Herz schlug für den Herren – Fußball. Schon 1956 bewies er 
Organisationstalent. Mit viel Einsatz gelang es ihm, noch eine 
Mannschaft nachzumelden. Diese schaffte es dann unter seiner 
Leitung bis in die Bezirksliga. Soziale Belange waren ihm auch nicht 
fremd. So hat er manchem Sportler  zu einem Areal verholfen. Unter 
seiner Vereinsführung wurde die Damen – Gymnastik Abteilung 
gegründet                                              
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren                                          
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Wollen wir hoffen, dass wir niemals Sportler in unseren 
Reihen haben, die nach den 10 Geboten leben.  
Sonst haben wir fertig, wie einst ein großer Trainer sagte. 
   
Dem SV Harderberg  sei hoffentlich eine gute Zukunft beschieden.     
 
 
(Anregungen zu dieser Chronik bitte an den Pressewart Heinz Kampmann richten. 
Zum Teil liegen noch genauere Daten vor.)  
                                        
 
 
Anmerkung 
Über das Pfingst-Turnier und die Fertigstellung des Vereinsheims gibt es gesonderte 
Ordner bei Peter Kompa 
                                                                            
Ergänzung  zum Werdegang vom 1. Vorsitzenden Peter Kompa,                              
seit 1978 1. Vorsitzender 
                                                       
Weitere Ehrungen sind Peter Kompa entgegen gebracht worden. Am 8.März 2008 
eine Anerkennung vom 1.Kreisrat Reinhold Kassing für seine ehrenamtlichen 
Tätigkeiten. Am 24.10.2008 bekam er im Schloss von Bad Iburg vom Landrat Hugo 
die Ehrenamtskarte.. Diese bekam er für besondere Leistungen im Ehrenamt. 
 
Ein besonderer Tag war für ihn, aber auch für den SV Harderberg der 21.08.2001. 
An diesem Tag war die Schlüsselübergabe des Sporthallenanbaus. Große Freude 
war für alle Harderberger am 12.09.2004. An diesem Tag ging ein Traum in 
Erfüllung. Das Vereinsheim wurde offiziell den Mitgliedern übergeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                
 


